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Wissenswertes

Lieber gesund bleiben  
als gesund werden
Unter diesem Credo versteht der Arzt René Starke seine neue 
Praxis „Gesundheitspraxis Starke“ in Goldberg. Herr Starke ist in 
Berlin geboren, hat dort studiert und gearbeitet und ist 41 Jahre 
alt. Der Wechsel aus der Großstadt war gut überlegt und er lobt 
ausdrücklich die Zusammenarbeit mit der Kassenärztlichen 
Vereinigung M-V, die ihm bei der Suche nach einem geeigneten 
Standort unterstützt hat.

Am 17. November um 13.00 Uhr wird die Praxis in der Langen 
Straße 75 (Eingang in der Mühlenstraße) eröffnet. Nach Fertig-
stellung des Gesundheitszentrums Kampstraße 13 (Stahlbad) 
wird er mit seiner Praxis dorthin umsiedeln.

Zum jetzigen Team der Gesundheitspraxis gehören neben  
René Starke - Angelika Behrens und Melanie Ungewiß an. Die 
Praxis ist für alle Bürger und Bürgerinnen offen. Neben Ernäh-
rungsberatungen und Vorsorgeuntersuchungen werden noch 
viele weitere Leistungen angeboten.

Das Team freut sich Sie in der Gesundheitspraxis zu begrüßen.

Sprechzeiten:
Montag 09.30 - 15.00 Uhr
Dienstag; Mittwoch 09.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 09.30 - 18.00 Uhr
Freitag nur nach Terminvereinbarung
Samstag (1 x Monat) nur nach Terminvereinbarung

Telefon: 038736 802555
E-Mail: starkepraxis@gmail.com

- Anzeige -
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Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz
Lange Straße 67, 19399 Goldberg, www.amt-goldberg-mildenitz.de

Rathaus
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82036
Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Beck IT-Systemadministrator 82023 E-Mail: s.beck@amt-goldberg-mildenitz.de

Regionalbüro Zukunftskonzept E-Mail: zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Hentschel-Blank 82012 E-Mail: t.hentschel-blank@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Heuer 82012 E-Mail: k.heuer@amt-goldberg-mildenitz.de

Amtsjugendpflege
Herr Oltmanns-Leimgruber
Herr Lalla 801031 E-Mail: amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Finanzen
Herr Schewe Amtsleiter 82022 E-Mail: d.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Kasse 82016 E-Mail: m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gertz SB Steuern, Anlagenbuchung 82032 E-Mail: m.gertz@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald SB Geschäftsbuchhaltung/Entgelt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski SB Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, Gewerbe- und

Friedhofsangelegenheiten 82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Grube SB Bürgerservice, Fundbüro 82025 E-Mail: h.grube@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger SB Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Standesamtswesen 82016 E-Mail: m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann SB Wohngeld, Kita 82017 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82043

Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Heimatbote: info@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Hansch SB Zentrale Dienste 82047 E-Mail: n.hansch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bünger SB Gebühren, Beiträge 82051 E-Mail: a.buenger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt SB Personal, Schulen 82042 E-Mail: I.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Gemeindeentwicklung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler SB Gemeindeentwicklung 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann SB Liegenschaften 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Günther SB Liegenschaften 82055 E-Mail: l.guenther@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse SB Gebäudemanagement 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber SB Gemeindeentwicklung 82056 E-Mail: h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle

0385 5000217

Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau a. See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853

Das Amt Goldberg-Mildenitz ist seit dem 

12.07.2021 mit den bekannten Sprechzei-

ten geöffnet.

Für den Fachbereich des Bürgerservices 

(Einwohnermeldeamt/Wohngeld) sind 

auch in Zukunft telefonisch Termine vorab 

zu vereinbaren.
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Natur-Museum Goldberg  
und Touristinformation

Müllerweg 2, 19399 Goldberg
Tel. 038736 40443
museum@amt-goldberg-mildenitz.de
Öffnungszeiten:
1. April - 31. Oktober
Mittwoch bis Freitag 11:00 - 16:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag, Feiertag 11:00 - 17:00 Uhr

1. November - 31. März
Mittwoch bis Sonntag 11:00 - 16:00 Uhr
(24. Dezember - 2. Januar geschlossen)

Stadtbibliothek Goldberg, Lange Str. 90
Öffnungszeiten Mo. u. Do. 15:00 - 18:00 Uhr

Bibliothek Mestlin
Öffnungszeiten Do. 15:30 - 16:30 Uhr
(unter Vorbehalt der Schließung auf Grund der Corona 
Pandemie)

Jugendclub Goldberg
Parkstraße 14 / 19399 Goldberg / Tel. 038736 801031

Montag und Donnerstag, 14:00 - 18:00 Uhr - „Offener Club“
Billard, Tischtennis, Spiele, Projekte, Workshops
ab 10 Jahre

Jugendclub Mestlin
Marx-Engels-Platz 5 / 19374 Mestlin / Tel. 03872 7144924
Dienstag und Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
Kreativ-künstlerisches Arbeiten, Projekte, Workshops
ab 6 Jahre

Johann Oltmanns-Leimgruber
Amtsjugendpfleger Goldberg-Mildenitz
Lange Str. 67, 19399 Goldberg
0152 27845507
amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz
Schuldnerberatung
Berater: Herr Dr. Hahnel
am Montag 22.11.2021 am Montag 15.11.2021

am Montag 06.12.2021

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 - 15:00 Uhr von 10:00 - 15:00 Uhr
im Amt Goldberg-Mildenitz in der Grundschule
Raiffeisenstr. 4

(unter Vorbehalt der Schließung auf Grund der Corona Pan-
demie)

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte
Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, den 
23.11.2021 im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäu-
de, Raiffeisenstr. 4 von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr statt.
Individuelle Termine sind nach tel. Absprache mit Frau A. 
Marschall, 038736 82040 möglich.

Gleichstellungsbeauftragte

Sitzungstermine

Sitzung der Stadtvertretung
der Stadt Goldberg

09.12.2021, 19:00 Uhr
in Goldberg, Sitzungsraum
der FFW Goldberg

Sitzung des Ortsbeirates
Wendisch Waren

13.12.2021, 19:00 Uhr
in Wendisch Waren,
Versammlungsraum

Bereitschaft außerhalb der Sprechzeiten  
der Allgemein Mediziner

Ärztlicher Bereitschaftsdienst-Tel.  ............................ Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte

Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert (- 
täglich wechselnder Bereitschaftsdienst -).
Die Angaben finden Sie in der aktuellen Tagespresse und auf 
der Internetseite: www.amt-goldberg-mildenitz.de

Bereitschaftspläne der Apotheken

15.11. - 21.11.2021
Rats-Apotheke
18292 Krakow a. See, Lange Str. 14  ................... 038457 22322
www.rats-apotheke-krakow.de

Moltke-Apotheke
19370 Parchim, Lange Str. 29  .............................. 03871 6245-0
www.gesundleben-apotheken.de/moltke-apotheke-parchim

22.11. - 28.11.2021
Kur-Apotheke
18292 Krakow, Dobbiner Chaussee 16 a  ............ 038457 50212
www.kur-apotheke-krakow.de

Buchholz-Apotheke
19370 Parchim, Bucholzallee 2  ............................03871 267747
www.buchholz-apotheke-app.de

29.11. - 05.12.2021
Linden-Apotheke
19399 Goldberg, Lange Str. 112  ..........................038736 40314
www.linden-apotheke-goldberg.de

Fritz-Reuter-Apotheke
19370 Parchim, Blutstr. 14  .................................. 03871 226297
www.fritzreuterapotheke.de

06.12. - 12.12.2021
Rats-Apotheke
18292 Krakow a. See, Lange Str. 14  ................... 038457 22322
www.rats-apotheke-krakow.de

Apotheke im Parchim-Center
19370 Parchim, Ludwigsluster Str. 29  ....................03871 81355
www.apotheke-im-parchim-center.de
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zur Einsichtnahme niedergelegt.
Der Plan ist den Beteiligten nur bekannt zu geben, soweit sie von 
dieser Anordnung betroffen sind (§ 2 Abs. 1 SchBerG). Bei den 
genannten Stellen wird eine Ausfertigung des Schutzbereichplans 
zur Einsichtnahme zur Verfügung gestellt.
Änderungen der Grundstücksbezeichnungen (Flurstück-/Par-
zellen-Nummern) sowie der Grundstücksgrenzen haben auf die 
Wirksamkeit der Schutzbereichanordnung keinen Einfluss.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Klage bei dem

Verwaltungsgericht Schwerin
Wismarsche Straße 323 b,
19055 Schwerin

schriftlich, zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle oder - entsprechend den jeweils geltenden landesrechtlichen 
Bestimmungen - in elektronischer Form (EGVP) erhoben werden.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Streitgegen-
stand bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben werden.
Die Klage ist gegen die Bundesrepublik Deutschland, vertre-
ten durch das Bundesministerium der Verteidigung, Fontainen-
graben 150, 53123 Bonn, dieses vertreten durch das Bundes-
amt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der 
Bundeswehr,Kompetenzzentrum Baumanagement Kiel,-Schutz-
bereichbehörde-, Feldstraße 234 in 24106 Kiel, zu richten.
Der Klage nebst Anlagen sollen so viele Abschriften beigefügt 
werden, dass alle Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können.

Im Auftrag
gez. (L.S.)
Hartmann

Anlagen:
- Übersicht der vom Schutzbereich betroffenen Grundstücke
- Mitteilung zuständige Behörden
- Begründung der Schutzbereichanordnung
- Schutzbereichplan

Anlage 1 zur Schutzbereichanordnung BMVg IUD I 6 - Anordnung-
Nr. I/120MV/2 vom 12. Mai 2021

Übersicht der vom Schutzbereich betroffenen Grund-
stücke

Teilweise enthaltene Flurstücke:

Gemarkung Gemeinde Gmk-
Schlüssel

Flur Flur-
stück

Sandhof Neu Poserin 1287 1 72
Schwinz, Jellen, 
Kleesten

Dobbertin 1249 8 262/1

II. Mit Anordnung des Schutzbereichs treten von Gesetzes we-
gen folgende Beschränkungen ein:
Die Genehmigung des Bundesamts für Infrastruktur, Umwelt-
schutz und Dienstleistungen der Bundeswehr, Kompetenz-
zentrum Baumanagement Kiel - Schutzbereichbehörde - ist 
einzuholen, wenn im Schutzbereich
- bauliche oder andere Anlagen oder Vorrichtungen über 

oder unter der Erdoberfläche errichtet, geändert oder 
beseitigt,

- Inseln, Küsten oder Gewässer verändert,
- in anderer Weise die Bodengestaltung und Bodenbenut-

zung außer der landwirtschaftlichen Nutzung verändert 
werden sollen (§ 3 Abs. 1 SchBerG).

III. Besondere Beschränkungen des Bundesamts für Infrastruk-
tur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr, 
Kompetenzzentrum Baumanagement Kiel - Schutzbereich-
behörde - :
Es werden hiermit folgende Maßnahmen nach § 5 Abs. 1 
SchBerG getroffen:

Dienstbereitschaftszeiten Bereich Goldberg/Krakow
Mo. - Fr. nach Ende der Öffnungszeiten

bis 21:00 Uhr
samstags 18:00 - 19:00 Uhr
Sonn- und Feiertage 10:00 - 11:00 Uhr und 18:00 - 19:00 Uhr

Dienstbereitschaftszeiten Bereich Parchim
täglich 08:00 - 08:00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachung
Bundesamt für Infrastruktur, 
Umweltschutz u. Dienstleistungen 
der Bundeswehr
Kompetenzzentrum  
Baumanagement Kiel
- Schutzbereichbehörde -

24106 Kiel, 9. Juni 2021
Feldstraße 234
Tel. 0431/384-5450
E-Mail: 
BAIUDBwKompZBauMgmt
KiK4@Bundeswehr.org

I.
Bundesministerium der Verteidigung  Bonn, 12. Mai 2021
IUD I 6 - Anordnung-Nr.: I/120 MV/2

Anordnung

Aufrechterhaltung  
einer Schutzbereichanordnung
Mit Anordnung vom 24. Mai 2016, BMVg IUD I 6 - Anordnungs-Nr.: 
I/120MV/1 wurde ein Gebiet in den

Gemeinden Neu Poserin und Dobbertin,
Kreis Ludwigslust-Parchim, Land Mecklenburg-Vorpommern,

erstmalig zum Schutzbereich für die Verteidigungsanlage Karow-
Schmooksberg erklärt.
Aufgrund des § 2 Abs. 4 in Verbindung mit § 9 des Gesetzes über 
die Beschränkung von Grundeigentum für die militärische Vertei-
digung (Schutzbereichgesetz) vom 7. Dezember 1956 (BGBL I, S. 
899), zuletzt geändert durch Art. 11 des Gesetzes zur Steigerung 
der Attraktivität des Dienstes in der Bundeswehr (BGBL I, 2015, 
S. 706), wird diese Anordnung aufrechterhalten, weil die Vertei-
digungsanlage Karow-Schmooksberg weiterbesteht und der 
Schutzbereich zum Schutz und zur Erhaltung der Wirksamkeit 
der Anlage weiterhin erforderlich ist.
Zur Aktualisierung der Schutzbereichanordnung erhält diese nun-
mehr folgende Fassung:
Das zum Schutzbereich erklärte Gebiet ist in dem Plan des Schutz-
bereichs für die Verteidigungsanlage Karow-Schmooksberg 
(Schutzbereichplan) vom 12. Mai 2021 durch einen Vollkreis mit 
einem Radius von 100 m und einem Sektor mit einer Länge von 
1.400 m gekennzeichnet.
Die von dem Schutzbereich erfassten Grundstücke ergeben sich 
aus der dieser Anordnung als Anlage beigefügten Übersicht. Aus 
vermessungstechnischen Gründen ist nicht auszuschließen, dass 
vorstehend nicht alle Grundstücke erfasst sind. Der Plan des 
Schutzbereiches ist die verbindliche Grundlage dieser Schutz-
bereichanordnung (§ 2 Abs. 1 SchBerG).
Der Schutzbereichplan vom 12. Mai 2021 - lUD I 6- Anordnung-
Nr.: I/120 MV/2 ist Bestandteil dieser Anordnung.
Die maßgebliche Ausfertigung des Planes ist bei dem
- Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienst-

leistungen der Bundeswehr - Kompetenzzentrum Bauma-
nagement Kiel - Schutzbereichbehörde - in 24106 Kiel, 
Feldstraße 234,
je eine weitere Ausfertigung beim

- Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Rostock, Koperni-
kusstraße 1, 18057 Rostock und der

- Amtsverwaltung Goldberg-Mildenitz, Lange Straße 67, 
19399 Goldberg
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Stellenausschreibung
Das Amt Goldberg-Mildenitz stellt zum 01.09.2022 eine/n 
Auszubildende/n im Ausbildungsberuf

Verwaltungsfachangestellte/r  
Fachrichtung Kommunalverwaltung

ein.

Wir bieten einen interessanten und abwechslungsreichen 
Ausbildungsplatz mit attraktiven Rahmenbedingungen, wie
• Vergütung nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des 

öffentlichen Dienstes; aktuell
1. Ausbildungsjahr 1.068,26 €
2. Ausbildungsjahr 1.118,20 €
3. Ausbildungsjahr 1.164,02 €

• Jährliche Sonderzahlung
• Vermögenswirksame Leistungen
• Lernmittelzuschuss in Höhe von 50,00 €/Ausbildungsjahr
• 30 Tage Urlaub
• flexible Arbeitszeitgestaltung
• bei erfolgreich bestandener Abschlussprüfung eine Prä-

mie in Höhe von 400,00 €
• gute Übernahmechancen nach entsprechendem Ab-

schluss

Anforderungen:
• Mittlere Reife oder Fachabitur/Abitur mit guten Noten in 

den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch
• gute Allgemeinbildung und rasche Auffassungsgabe
• Interesse an der Verwaltungsarbeit im kommunalen Be-

reich
• Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Bürgern
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• gute PC-Kenntnisse in Microsoft-Office-Anwendungen

Ausbildungsdauer:
• 3 Jahre

Die schulische Ausbildung findet an der Beruflichen Schu-
le Wirtschaft und Verwaltung in Schwerin statt. Die berufs-
praktische Ausbildung wird in den Fachämtern des Amtes 
Goldberg-Mildenitz absolviert. Ergänzt werden die schuli-
schen und berufspraktischen Ausbildungsabschnitte durch 
Unterweisungen des Kommunalen Studieninstituts M-V, die 
in Schwerin durchgeführt werden.

Wenn Sie eine motivierte und engagierte Persönlichkeit sind, 
die zudem über eine ausgeprägte Teamfähigkeit verfügt, 
dann senden Sie die üblichen Bewerbungsunterlagen (Be-
werbungsanschreiben, Lebenslauf, Kopie des letzten Zeug-
nisses, Praktikumsnachweise) bis zum

22. Dezember 2021

an folgende Adresse:

Amt Goldberg-Mildenitz
Amtsvorsteher
Lange Str. 67
19399 Goldberg

oder per E-Mail an:
l.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de

Fassen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in einer PDF-Datei 
zusammen. Bewerbungen werden nicht zurückgesandt.
Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise im Zusammen-
hang mit dem Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs.1 Da-
tenschutzgrundverordnung (DSGVO) unter: https://www:amt-
goldberg-mildenitz/Verwaltung/Datenschutz.

Kosten, die im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfah-
ren entstehen, werden nicht erstattet.

Mittelstädt
Amtsvorsteher

Für den Nahbereich gelten folgende Beschränkungen:
In einem Radius von 100 m um den Antennenfußpunkt bedarf 
die Errichtung, Änderung oder Beseitigung baulicher oder 
anderer Anlagen/Vorrichtungen über oder unter der Erdober-
fläche der Genehmigung durch die Schutzbereichbehörde (§ 
3 Abs. 1 SchBerG).
Auf einer Länge von 1400 m vom Antennenfußpunkt in Ab-
strahlrichtung zur Gegenstelle ist ein Sektor zu bilden, dessen 
Öffnungswinkel 10° beträgt.

Innerhalb dieses Schutzbereiches (1400 m Sektor):
+ bedarf die Einrichtung/Errichtung, Änderung oder Besei-

tigung baulicher oder anderer Anlagen/Vorrichtungen der 
Genehmigung durch die Schutzbereichbehörde (§ 3 Abs. 
1 SchBerG);

+ ist die Errichtung von Bauwerken und Anlagen aller Art, 
deren Höhe eine Ebene überragt, die 10 m unter der An-
tennenunterkante (Höhenbegrenzung 74,00 m ü NHN) 
verläuft, nicht zulässig;

+ ist die Errichtung von Hoch- und Höchstspannungslei-
tungen sowie der Betrieb von Windkraftanlagen nicht 
zulässig.

+ ist der Betrieb elektrischer Bahnen gem. § 3 Abs.1 
SchBerG genehmigungspflichtig.

IV. Trassenschutz außerhalb des Schutzbereiches (100 m 
Vollkreis, 1400 m Sektor)
Im Anschluss an den 1400 m Sektor ist im Abstand von 1400 m 
vom Antennenfußpunkt ein Korridor von +/- 100 m beiderseits 
der Hauptstrahlrichtung (PTL = Primary Target Line) bis zur 
Gegenstelle zu bilden.
Dies gilt nicht als Schutzbereich gemäß SchBerG, vielmehr 
besteht hier Trassenschutz gem. § 2 Abs. 2 Nr. 7 ROG und § 
1 Abs, 6 Nr. 10 BauGB.
In diesem Bereich ist vor Errichtung von Bauwerken und An-
lagen eine Beteiligung erforderlich, da die Bundeswehr die 
Belange der Verteidigung hier als Betroffenenvertreter und 
nicht als Schutzbereichsbehörde wahrnimmt.

V. Die geforderten Beschränkungen sind nach Art und Umfang 
zur Erhaltung der Wirksamkeit und zum Schutz der Verteidi-
gungsanlage Karow - Schmooksberg notwendig (§ 1 Abs. 2 
i. V. m. § 2 Abs. 2 SchBerG).
Bestehende bauliche Anlagen und Gebäude sind von dieser 
Schutzbereichanordnung grundsätzlich ausgenommen (Be-
standsschutz), jedoch sind sämtliche baulichen Änderungen 
genehmigungspflichtig sofern sie die vorstehenden Beschrän-
kungen berühren.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Maßnahmen der Schutzbereichbehörde (Ziff. II - IV) 
kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe, schriftlich 
oder zur Niederschrift, beim
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz
und Dienstleistungen der Bundeswehr
Kompetenzzentrum Baumanagement Kiel
- Schutzbereichbehörde -
Feldstr. 234
24106 Kiel
Widerspruch erhoben werden.

VI. Weitere Hinweise
Die Betroffenen haben die Möglichkeit bei den unter I. ge-
nannten Stellen einzusehen:
- die Begründung für die Anordnung des Schutzbereiches
- den Plan des Schutzbereiches
- den Wortlaut der §§ 3 - 6, 8, 9 und 27 des Schutzbereich-

gesetzes
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Amtliche Bekanntmachung der Stadt Goldberg

Hier: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 14 „Wohnquartier „Stahlbad“ der Stadt Goldberg

Bekanntmachung der Planaufstellung
Die Stadtvertretung der Stadt Goldberg hat in ihrer Sitzung am 
09.09.2021 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 14 mit der 
Gebietsbezeichnung „Wohnquartier „Stahlbad“ beschlossen.

Das Plangebiet mit einer Größe von ca. 0,58 ha liegt innerhalb 
der Stadt Goldberg.
Begrenzt wird der räumliche Geltungsbereich wie folgt:

im Norden: durch den rückwärtigen Bereich des Grundstücks 
Kampstraße 13

im Süden: durch die Grundstücke Kampstraße 21 und Lange 
Straße 105

im Osten: durch den rückwärtigen Bereich der Grundstücke 
Lange Straße 103, 103a und 105

im Westen: durch die Kampstraße

Der Geltungsbereich ist in der beigefügten Übersichtskarte dar-
gestellt.

Mit dem B-Plan Nr. 14 beabsichtigt die Stadt Goldberg auf einem 
überwiegend unbebauten Gelände zwischen der Langen Straße 

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Goldberg

Betr.: 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Goldberg

Bekanntmachung der Genehmigung gemäß § 6 Abs. 5 BauGB

Die Stadtvertretung der Stadt Goldberg hat in ihrer Sitzung am 
09.09.2021 die 3. Änderung des Flächennutzungsplanes be-
schlossen und die Begründung dazu gebilligt.

Die Genehmigung der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 
wurde mit Bescheid des Landkreises Ludwigslust-Parchim vom 
30.09.2021 vollumfänglich erteilt.

Die Erteilung der Genehmigung der 3. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetz-
buches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert am 16.07.2021 
(BGBI. I S. 2939), bekannt gemacht. Die 3. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes wird am Erscheinungstag dieser Bekannt-
machung wirksam.

Jede Person kann die 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 
einschließlich der Begründung und der Zusammenfassenden 
Erklärung ab diesem Tag während der Dienststunden im Amt für 
Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung des Amtes Goldberg-
Mildenitz, Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg, einsehen und 
Auskunft über den Inhalt verlangen.

Unbeachtlich werden:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind (§ 215 BauGB).

Verstöße gegen Verfahrens- und Formvorschriften der Kom-
munalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV 
M-V), die in diesem Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Ge-
setzes erlassen worden sind, sind nach § 5 Abs. 5 und 7 KV M-V 
in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der 
Tatsache, aus der sich die Verletzung ergeben soll, innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Stadt 
geltend gemacht worden sind.

Anlage: Übersichtsplan - Geltungsbereich der 3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Goldberg

Übersichtsplan
Geltungsbereich der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes

Auszug aus der digitalen topographischen Karte, © GeoBasis 
DE/M-V 2021  
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Dobbertin

Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Dobbertin hat in der öffentlichen Sitzung am 
28.09.2021 folgenden Beschluss gefasst:
Beschluss über die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans Nr. 1 „Photovoltaikanlage Dobbertin“
1. Dem Antrag der UKA Nord Projektentwicklung GmbH & 

Co. KG auf Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens 
gemäß § 12 Abs. 2 BauGB stimmt die Gemeindevertretung 
der Gemeinde Dobbertin zu und beschließt für Teilberei-
che der Flurstücke 15, 16, 17, 18, 19, 22, 23, 24, 26, 27 
und 28 der Flur 1 in der Gemarkung Dobbertin in einem 
Umfang von ca. 20 ha die Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans „Photovoltaikanlage Dobbertin“ 
gemäß § 12 Abs. 1 BauGB. Das Plangebiet ist dem dieser 
Vorlage als Anlage 1 beigefügten flurstücksbezogenen 
Übersichtskarte zu entnehmen.

2. Ziel der o. g. Bebauungsplans soll sein, durch Festsetzung 
eines sonstigen Sondergebietes „Energiegewinnung auf 
der Basis solarer Strahlungsenergie“ gemäß § 11 Abs. 2 
BauNVO die Realisierung und den Betrieb einer Freiflä-
chenphotovoltaikanlage einschließlich der erforderlichen 
Nebenanlagen planungsrechtlich zu ermöglichen und die 
Erzeugung von umweltfreundlichem Solarstrom zu sichern.

3. Die Nord Projektentwicklung GmbH & Co.KG, Leibnitzplatz 
1, 18055 Rostock, zeichnet als Vorhabenträger. Der Vorha-
benträger verpflichtet sich zur Übernahme der Planungs-
kosten, dazu wird zwischen der Gemeinde Dobbertin und 
dem Vorhabenträger ein städtebaulicher Vertrag gemäß 
§ 11 Abs. 1 BauGB abgeschlossen. Der Vorhabenträger 
verpflichtet sich gemäß § 12 Abs. 1 BauGB, noch vor der 
Beschlussfassung nach § 10 Abs. 1 BauGB mit der Ge-
meinde Dobbertin einen Durchführungsvertrag abzuschlie-
ßen mit dem Inhalt der Durchführung der Erschließung und 
des Vorhabens auf eigene Kosten binnen eines Jahres 
nach dem Erhalt der Genehmigung nach dem BauGB.

4. Die gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erforderliche frühzeitige 
Unterrichtung der Öffentlichkeit sowie die Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Absatz 1 BauGB soll nach den gesetzlichen 
Vorgaben durchgeführt werden.

5. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu ma-
chen (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Anlage:
Übersichtskarte mit Ausgrenzung des Geltungsbereiches

Der Beschluss wird hiermit gemäß § 8 (3) der Hauptsatzung der 
Gemeinde Dobbertin im Amtsblatt „Heimatbote“ in der Ausgabe 
Nr. 11/2021 vom 12.11.2021 öffentlich bekannt gemacht.

Dobbertin, 02.11.2021

und der Kampstraße in Ergänzung zu geplanten Gesundheits- 
und Vorsorgeeinrichtungen Wohnbebauung zu errichten, sowie 
einem historischen Badehaus (Denkmal), dessen Bestands-
schutz erloschen ist, wieder eine Nutzung zu ermöglichen.

Diese Planung ist Bestandteil eines städtebaulichen Konzeptes 
für das betreffende Areal. Es ist durch die politischen Gremien 
zur Umsetzung beschlossen worden und ist daher Grundlage 
für die Bauleitplanung.
Zur Schaffung des Baurechts ist ein Bauleitplanverfahren erfor-
derlich. Nach ersten Abstimmungen mit der Bauleitplanung des 
Landkreises Ludwigslust-Parchim kann das Verfahren nach § 
13a BauGB durchgeführt werden.
Bei der Planbearbeitung ist das nähere Umfeld in die Betrach-
tungen mit einzubeziehen. Bei den Grundstücken handelt es 
sich ausschließlich um Grundstücke im Eigentum der Stadt 
Goldberg.
Der Planbereich ist ein Teil des zu entwickelnden Areals am his-
torischen „Stahlbad“ und befindet sich am südwestlichen Rand 
des Sanierungsgebietes „Stadtkern“ Goldberg.
Mit der Entwicklung des komplexen Vorhabens „Stahlbad Gold-
berg“ sind u.a. folgende Zielsetzungen verbunden, zu deren 
Umsetzung in einem Teilbereich (der Geltungsbereich dieses 
Bebauungsplanes) mit der Aufstellung dieses Bebauungsplan 
eine Grundlage geschaffen werden muss. Im städtebaulichen 
Konzept heißt es u. a.:

- Fortsetzung der Stadtsanierung und Aktivierung von Innen-
bereichspotenzialen für maßstabsgerechten kleinteiligen 
Wohnungsneubau, sowie Aufwertung des Quartiersinnen-
bereiches als Kopplung öffentlicher und gemeinschaftlicher 
Freiräume für einen Erlebnisaufenthalt in der Altstadt; Nut-
zung des historischen Motives des Brunnenparks;

Im Zuge des Bauleitplanverfahrens erfolgt eine Betrachtung der 
Umweltbelange, insbesondere wird ein Artenschutzfachbeitrag 
erarbeitet.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes wird hiermit bekannt ge-
macht.

Übersichtsplan über die Lage des Geltungsbereiches des 
Bebauungsplanes Nr. 14 „Wohnquartier „Stahlbad“

Der nächste Heimatbote erscheint 
am 10. Dezember 2021

Die Beiträge für die Informationsteile sind bis zum
30.11.2021

bei der Amtsverwaltung abzugeben.

Anzeigenschluss ist am 26. Noember 2021.
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dung- Schule- Sozialwesen sowie von Arbeitgebern*innen und 
Arbeitnehmern*innen als auch von Senioren und Privatpersonen. 
Vielen konnte im persönlichen Gespräch geholfen werden andere 
wurden an die entsprechenden Stellen vermittelt. Die Gleichstel-
lung der Geschlechter ist Thema aber auch die Gleichstellung ver-
schiedener Gruppen sowie verschiedener Familien Verhältnisse 
sind bei weitem in unserer Gesellschaft noch nicht angekommen 
und bedarf weiterer Unterstützung.

E. Mewes
Gleichstellungsbeauftragte

Das Amt für Bürgerservice informiert:

Führerscheine, die bis 
einschließlich 31.12.1998 
ausgestellt worden sind, 
werden nach dem Ge-
burtsjahr des Fahrerlaub-
nisinhabers befristet:

Führerscheine, die ab 
01.01.1999 ausgestellt worden 
sind, werden nach Ausstel-
lungsjahr befristet:

geboren Fristablauf ausgestellt Fristablauf
Vor 1953 19.01.2033 1999 - 2001 19.01.2026
1953 -1958 19.01.2022 2002 - 2004 19.01.2027
1959 -1964 19.01.2023 2005 - 2007 19.01.2028
1965 -1970 19.01.2024 2008 19.01.2029
1971 oder 
später

19.01.2025 2009 19.01.2030

2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 - 
18.1.2013

19.01.2033

Ab dem 
19.01.2013

15 Jahre nach 
Ausstellungsdatum

Benötigte Unterlagen
• Ihren Personalausweis oder Ihren Reisepass,
• ein biometrisches Lichtbild
• Ihre bislang noch gültige Fahrerlaubnis
• ggfs. eine Karteikartenabschrift (wenn Führerschein nicht 

in LUP oder SN ausgestellt)

Wo kann ich meinen Führerschein umtauschen?
Sie können den Umtausch in jedem kooperativen Bürgerbüro des 
Landkreises Ludwigslust-Parchim vornehmen
• zuständige Standorte: Parchim, Sternberg und Lübz sowie 

in Schwerin (KfZ-Zulassungs- und Führerscheinstelle)

Dauer
• von der Beantragung bis zur Zustellung dauert es ca. 4 - 6 

Wochen

Die Kosten belaufen sich auf 29 €. Bei weiteren Fragen wenden 
Sie sich bitte an 03871 115 oder buergerservice@kreis-lup.de.

Quelle: https://www.kreis-lup.de/?object=bc.3378.6959.1

Dr. med. Susanne Kraschewski

Fachärztin für Kinder- und  
Jugendmedizin, Asthmatrainerin

Kehrwieder 1 (Eingang über Kampstraße) 19399 Goldberg
Telefon: 038736 819970, info@praxis-buechner.com,
www.praxis-buechner.com

Öffnungszeiten
Montag 08:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr

Anmeldung Akutsprechstunde 8:30 - 9:30 Uhr

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vorhabenbezogener Bebauungsplans „Photovoltaikanlage Dobbertin“  
der Gemeinde Dobbertin 

Ausgrenzung 
der Gemeinde Dobbertin

Anlage zum Beschluss über die Aufstellung des

Übersichtskarte mit Ausgrenzung des Geltungsbereichs

Aufgabenfelder  
der Gleichstellungsbeauftragten
Menschen innerhalb und außerhalb der Verwaltung können sich 
an die Gleichstellungsbeauftragte wenden, wenn sie:
• Unterstützung in persönlichen Problemlagen und Vermitt-

lung von spezifischen Hilfs- und Beratungsangeboten be-
nötigen z. B. zu den Themen Erziehung, häusliche Gewalt, 
Diskriminierung u.v.m.

• sich neu orientieren müssen nach Trennung und Schei-
dung

• Fragen und Anregungen zur Gleichstellung von Frauen und 
Männern haben

• wieder in den Beruf einsteigen wollen oder eine berufliche 
Selbstständigkeit planen

• Informationen zu Missbrauchs- und Gewaltprävention in 
Kitas und Schulen suchen

• aktuelle Broschüren und Informationsmaterial zu sozialen 
und geschlechtsspezifischen Themen suchen

• Unterrichtsmaterialien oder Angebote zu Gleichstellungs-
themen suchen

Gerne setze ich mich für ihre Rechte ein und biete Hilfe und Un-
terstützung an!
Alle Gespräche werden auf Wunsch vertraulich behandelt!
Das letzte Jahr hat uns alle vor große Herausforderungen ge-
stellt, persönlicher Kontakt war kaum möglich, jetzt dürfen wie-
der Sprechstunden stattfinden. Meine Arbeit stellt sich im Amt 
Goldberg - Mildenitz auf verschiedene Arten dar: zum einen in 
der Sprechstunde, im schriftlichen und im persönlichen Kontakt. 
Die Anfragen kommen aus den verschiedenen Bereichen Bil-
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Regionalvermarktung ist in aller Munde, nicht nur an 
der Bienenstraße, sondern auch im Amtsgebiet …

An einigen Stationen entlang der Bienenstraße findet man diese 
schlichten, offen gehaltenen Holzregale, so auch im Hofladen 
der Landfrauen in Goldberg. Die Bienenstraßen-Regale werden 
im Diakoniewerk Neues Ufer in Rampe produziert. Die Bestü-
ckung erfolgt in Absprache mit Produkten aus der Region.
In Zusammenarbeit mit den Projektmitgliedern des Zukunfts-
konzeptes werden noch passende Standorte für weitere Regale 
gesucht. In Planung ist u. a. die Aufstellung eines solchen Rega-
les im Natur-Museum in Goldberg sowie im Nahkauf in Mestlin.
Gern können Sie sich mit Ihren Vorschlägen an uns wenden!

Ihr Regionalbüro Zukunftskonzept
Kathleen Heuer k.heuer@amt-goldberg-mildenitz.de
Tanja Hentschel-Blank t.hentschel-blank@

amt-goldberg-mildenitz.de

Sachbearbeiterinnen Regionalentwicklung
Amt Goldberg-Mildenitz
Lange Str. 67, 19399 Goldberg, Tel.: 038736 - 82012
E-Mail: zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de

Neuigkeiten aus dem Zukunftskonzept  
Amt Goldberg-Mildenitz
Seit einigen Jahren arbeiten das „ErlebnisReich Bienenstraße“ 
und das Amt Goldberg-Mildenitz eng zusammen. Das „Erlebnis-
Reich Bienenstraße“ ist eine Initiative von Bienenfreunden der 
Naturparke Sternberger Seenland und Nossentiner/Schwinzer 
Heide. Gemeinsam wollen sie den Bewohnern Westmecklen-
burgs und den Gästen das Leben und Wirken der Bienen sowie 
anderer bestäubender Insekten näher bringen.
In unserem Amtsgebiet gibt es viele Schnittstellen, sei es das 
Fahrrad-Wegesystem, welches quer durch die Naturparke 
Sternberger Land und Nossentiner Schwinzer Heide führt und 
interessante Stationen der Bienenstraße miteinander verbindet.
Zum Abschluss der Saison haben sich die Mitarbeiter der Bie-
nenstraße etwas Besonderes überlegt.
Es wurden „Überraschungspakete“ für die Akteure zusammen-
gestellt, welche jeweils 15 bestäuberfreundliche Stauden, eine 
Informationsbroschüre, sowie ein Schild mit der Aufschrift „Hier 
blüht es für Bienen, Insekten und Co.“ enthält.
Die Pflanzen sollten an Örtlichkeiten gesetzt werden, die sei-
tens von Besuchern stark frequentiert sind, um öffentlichkeits-
wirksam für das Anlegen von Blühflächen zu werben und das 
Nahrungsangebot für Bestäuberinsekten zu verbessern.
Wir haben Staudenpakete in Empfang nehmen dürfen und die-
se an zwei Projekte im Amt Goldberg-Mildenitz übergeben.
Zum einen an Dana Hoffmann. Sie hat mit vielen fleißigen Frei-
willigen innerhalb kürzester Zeit eine kleine insektenfreundliche 
Parkanlage vor dem Nahkauf in Mestlin geschaffen.
„Ihr Ziel ist es in der Gemeinde Mestlin einen Nachhaltigen In-
sektenpark zu schaffen und gleichzeitig einen Treffpunkt für alle 
Altersschichten zu bieten. In diesem kleinen Garten können 
Schulen und Kindergärten Projekte durchführen, sowie auch  
Ältere sich treffen. Viele Kooperationspartner beteiligen sich bei 
diesem Projekt und sind auch überzeugt, dass es sich nicht nur 
auf die Gemeinde auswirkt, sondern auch ein Zeichen für die 
Natur und die Umwelt setzt.“
Frau Hoffmann ließ es sich nicht nehmen, die Blumenstauden 
sogleich auf dem Areal in die Erde zu pflanzen.
Ein weiteres Paket wurde in Abstimmung mit den Mitgliedern der 
„Kreativ Werkstatt“ der Gemeinde Dobbertin an den Gemeinde-
arbeiter Thomas Koch übergeben. Diese Gruppe von fleißigen 
Einwohnern hatte in Vorbereitung zum 30. Landeserntedankfest 
den Platz der Arbeit, vor dem Gasthaus „Zwei Linden“ umge-
staltet und mit zahlreichen Insektenhotels verschönert. Am vor-
letzten Wochenende im Oktober setzten die fleißigen Mitstreiter 
rund um Antje Reichenbecker die Stauden an dem dafür vorge-
sehen Platz in Dobbertin.
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Zur Information: Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens 
des Bundesmeldegesetztes (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen 
veröffentlicht werden:
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Geburtstagskinder  
Monat Dezember 2021

Stadt Goldberg
01.12. Herr Peter Werner zum 75. Geburtstag
07.12. Herr Udo Stegemann zum 70. Geburtstag
10.12. Herr Siegfried Strasen zum 75. Geburtstag
13.12. Herr Manfred Markiewicz zum 70. Geburtstag
22.12. Herr Egon Glaser zum 70. Geburtstag
23.12. Frau Christel Rehwagen zum 85. Geburtstag
26.12. Frau Roswitha Reimer zum 80. Geburtstag
28.12. Herr Wolfgang Koop zum 70. Geburtstag
31.12. Frau Hannelore Reiher zum 85. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
09.12. Herr Jürgen Strübing zum 80. Geburtstag
13.12. Herr Klaus-Dieter Böttcher zum 70. Geburtstag
24.12. Frau Helga Siegmund zum 70. Geburtstag
29.12. Frau Lieselotte Scheperski zum 75. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
19.12. Frau Helga Kaczor zum 80. Geburtstag
29.12. Frau Ingeborg Benthin zum 70. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
26.12. Herr Peter Naumann zum 80. Geburtstag
28.12. Frau Annelie Siegel zum 75. Geburtstag

Gemeinde Techentin
09.12. Herr Manfred Götter zum 75. Geburtstag
23.12. Herr Heinrich Schumann zum 80. Geburtstag

Amtsvorsteher und Bürgermeister  
gratulieren zur  

Diamantenen Hochzeit

Erika und Wolfgang Gabriel
aus der Gemeinde Neu Poserin

Thea und Ulrich Kubowicz
aus der Stadt Goldberg, OT Wendisch Waren

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldege-
setz Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist form-
los an das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Gold-
berg, zu richten.
Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Daten zu Eheschließun-
gen, die außerhalb des Amtsbereiches geschlossen wurden, lt. 
Meldegesetz erst ab dem Jahr 2016 vorliegen. Die Daten der 
Vorjahre sollten durch die Betroffenen nachgemeldet werden, 
wenn der Wunsch besteht, dass die Gemeinde Kenntnis von 
einem Ehejubiläum erlangt.

Zusammenfassung 775 Jahr Feier Goldberg
Liebe Goldberger, sehr geehrte Gewerbetreibende, liebe Ver-
einsvorsitzende,

die zweite Sitzung zur Vorbereitung unserer 775-Jahr-Feier fand 
am 11.10.2021 statt. Und wieder haben sich ein paar mehr Inter-
essierte gemeldet. Themen waren unter anderem die Festlegung 
der Arbeitsgruppen und die Mitarbeit in diesen.
Folgende Arbeitsgruppen sollen (vorläufig) gebildet werden:
- Festumzug
- Festschrift
- Finanzen/Marketing
- Veranstaltungen
- Infrastruktur/ Bühnenausstattung …
- Catering/Versorgung
- öffentl. Anträge und Abläufe

Terminiert wurde die „Festwoche“ auf die Zeit vom 08.09. - 
16.09.2023.
Trotzdem würden wir uns freuen, wenn sich noch einige mehr 
bereits an dieser Stelle einbringen würden.
Deshalb an dieser Stelle noch einmal der Aufruf an alle Goldberger 
Bürger, Vereine und Betriebe: bringt euch mit euren Ideen und 
Möglichkeiten rechtzeitig ein! Überlegt euch, welchen Beitrag ihr 
zum Gelingen beitragen könnt und wollt!
Als nächster Termin für eine Zusammenkunft ist der 15.11.2021 
19:00 Uhr im Amtsgebäude (Raiffeisenstraße 4) vorgesehen.

Ralph Mohr
Vors. des Ausschusses Soziales u. Umwelt

Überraschung in der Schule

Was für ein Gruselspaß!
Heute Morgen im Schuleingang war ein Netz aus Mullbinden 
gebunden.
Alle Schüler mussten durchkrabbeln.
Das hat Spaß gemacht!
Wir sind später in eingeteilten Gruppen zu den zugeteilten Sta-
tionen gegangen.
1. Station (Gespensterspaß)

Dort haben wir Ringe werfen, Pyramiden bauen und andere 
Dinge in der Gruppe gespielt.

2. Station (Fruchtiger Kürbis)
Wir haben da Gespensterlollis gemacht und eine Mandarine 
so angemalt, dass sie wie ein geschnitzter Kürbis aussah.

3. Station (Es spukt, knirscht und knackt)
Im dunklen Kuschelraum lagen viele verschiedene Instru-
mente, jedem wurde eins zugeteilt. Unsere Gruppe hat ei-
nen Text aufgesagt und wir haben die passenden Geräu-
sche gespielt und dann haben wir noch was gespielt.

4. Station (Schaurige Leckereien)
Es gab Gruselfinger, Bananengeister und Hexenbesen zur 
Auswahl, das war lecker!

Wir haben Bilder mit Farbe angetupft und bei den meisten sah 
es wirklich gut aus. Die letzte Station (Flatternde Mäuse). Dort 
haben wir eine Fledermaus aus einer Socke und Zeitungspapier 
gebastelt.
Vielen Dank an die Lehrerinnen und das Hortteam.

Jule Möller
Grundschule John Brinckman
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Wussten Sie, dass Honigbienen ursprünglich im Wald wohnen? 
Noch heute findet man sie versteckt in Baumhöhlen naturbelas-
sener Wälder. Dort werden sie weder beerntet, noch gefüttert 
oder gegen Krankheiten behandelt. Sie unterliegen ihrer natür-
lichen Evolution und können offensichtlich mit der gefürchteten 
Varroa-Milbe umgehen. Auch in MV gibt es Nachweise über 
besonders schützenswerte und noch wildlebende Honigbienen-
völker in alten Bäumen oder Gemäuern. Diese Hinweise möchte 
die Wanderausstellung aufspüren und sichtbar machen.
Wir laden zur Eröffnung der Bienenausstellung am 13. Novem-
ber um 15.00 Uhr ein. Der Eintritt ist frei. Um Spenden für das 
Museum wird gebeten.

Dr. Fred Ruchhöft

Literarischer Abend 
im Natur-Museum Goldberg

Dienstag, den 30. November, um 19.30 Uhr 

Heidelind und Sönke Holthusen lesen aus dem Buch 
„Brautbriefe Zelle 92“. 
Abwechselnd werden Liebesbriefe von Dietrich Bonhoeffer und seiner Verlobten 
Maria von Wedemeyer vertragen.

Dienstag, 7. Dezember, um 19.30 Uhr

Literarischer Adventsabend
Adventsgeschichten, vorgetragen von Heidelind und Sönke Holthusen             
Wer möchte, genießt ein Gläschen Rotwein oder adventlichem Tee und Gebäck.    

Es gelten die jeweils aktuellen Corona-Regeln. 
Wegen der begrenzten Zahl der Plätze bitten wir um Voranmeldung im Museum 

unter 038736–40443 oder bei Holthusen 0160-8536950.

Eintritt frei. Um Spenden für das Museum wird gebeten. 

Natur-Museum Goldberg
Müllerweg 2

19399 Goldberg

Landeserntedankfest M-V Dobbertin

Landlust mit Zukunft

In der Dobbertiner Klosterkirche kamen am 01.10.2021 Musik-
liebhaber aus nah und fern zu einem besonderen Hörgenuss 
zusammen. Als Eröffnungskonzert zum 30. Landeserntedank-
fest M-V waren die Sopranistin Kathleen Ziegner aus Halle, der 
Tenor Kim Schrader aus Berlin, der Bassbariton Jörg Hempel 
sowie Mitglieder der Magdeburger Philharmonie zu Gast in der 
Klosterkirche Dobbertin. Unter der musikalischen Gesamtlei-
tung von Klostermusiker Christian Wiebeck, erklangen bekann-
te Werke für Orchester sowie Arien aus Opern von Georg Fried-
rich Händel und Nicola Antonio Porpora. Mit beeindruckender 
Klangfülle und dynamischer Weite, erfüllten die Solisten die 
Klosterkirche und erzeugten eine besonders emotionale Stim-
mung. Im zweiten Teil des Konzertes konnten die Solisten ihr 
Können als Schauspieler in Johann Sebastian Bachs Kantate 
„Schweigt stille, plaudert nicht“, die auch als „Kaffeekantate“ be-

Seniorenweihnachtsfeier
Hiermit lade ich alle Seniorinnen und Se-
nioren der Stadt Goldberg zu einer ge-
mütlichen, weihnachtlichen Kaffeetafel in 
den Versammlungsraum der Freiwilligen 
Feuerwehr Goldberg ein.
Datum: 06. Dezember 2021 oder

07. Dezember 2021
Uhrzeit: jeweils 15.00 Uhr

Aus organisatorischen Gründen bitte ich um Ihre Anmel-
dung bis zum 22. November 2021 im Amt Goldberg-Milde-
nitz bei Frau Bünger, Tel. 82051.

Gustav Graf von Westarp
Bürgermeister

ErlebnisReich Bienenstraße on Tour

„Ein Bienenjahr“ Eine Wanderausstellung  
mit Fotografien von Volker Janke

In Zusammenarbeit zwischen dem Freilichtmuseum für Volks-
kunde Schwerin-Mueß und dem ErlebnisReich Bienenstraße 
entstand die Wanderausstellung „Bauer und Biene - eine ge-
meinsame Sache“, die ab dem 13. November im Natur-Muse-
um in Goldberg zu sehen sein wird. Volker Janke, Mitarbeiter 
am Freilichtmuseum Schwerin-Mueß, Naturfreund und leiden-
schaftlicher Fotograf, hat die wesensgemäße Imkerei und wild-
lebende Honigbienen in beeindruckenden Bildern dokumentiert.

Kaum ein Tier musste sich im Laufe der Geschichte den Be-
dürfnissen des Menschen so unterwerfen wie die Honigbiene. 
Über Jahrmillionen hat sich das staatenbildende Insekt mit, in 
und zugunsten ihrer Umwelt spezialisiert. Durch den Menschen 
wurden wie selbstverständlich Honig- und Wachsüberschüsse 
generiert und abgeschöpft. Doch alles ist endlich. Heute steht 
diese ökologische Schlüsselart dicht vor dem Abgrund ihrer na-
türlichen Existenz. Eine neue Generation Bienenforscher und 
Imker arbeitet mit spannenden Experimenten Hand in Hand, um 
einen tief verwurzelten Menschheitskonflikt aufzulösen. Wieviel 
darf ich aus der Natur entnehmen, ohne das Ganze zu gefähr-
den? Dieser Frage möchte die Fotoausstellung mit interessan-
ten Einblicken in das Bienenjahr auf den Grund gehen.
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kannt ist, unter Beweis stellen. Der Inhalt dieser Kantate greift 
eine humorvolle-ironische Szene aus dem bürgerlichen Le-
ben der Leipziger auf und stellt die Beziehung zwischen Toch-
ter und Vater dar. Die Zuhörerinnen und Zuhörer erlebten und 
genossen ein Konzert der Extraklasse. Als Moderator konnte 
Thomas Naedler vom NDR gewonnen werden, der den Kon-
zertbesuchern wichtige Informationen und Anekdoten über die 
beiden so unterschiedlichen Barockkomponisten Georg Fried-
rich Händel und Johann Sebastian Bach mitteilte. Musiker als 
auch Musikliebhaber gingen voller Dankbarkeit aus diesem 
Konzert. Die Mitglieder der Magdeburger Philharmonie waren 
dankbar, dass sie nach so langer Zeit wieder vor Publikum 
spielen konnten sowie über den beeindruckenden Auftrittsort, 
die Klosterkirche Dobbertin. Die Zuhörer waren begeistert und 
dankten es den Musikern mit viel Applaus. Die Organisatoren, 
der Freundeskreis Orgel Klosterkirche-Dobbertin e. V. und die 
Kirchengemeinde Goldberg-Dobbertin danken der Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin für die finanzielle Unterstützung, dem 
Klostermusiker Christian Wiebeck, der dieses Konzert musika-
lisch leitete und allen, die für das Gelingen dieser großartigen 
Veranstaltung beitrugen.

G. Behrens

Weihnachtsfeier in Below mit Danny Buller
Der Heimatverein „Kiek in’t Land“, die Gemeinde Techentin und 
die Kirchengemeinde Techentin laden ein zur gemeinsamen 
Weihnachtsfeier am 2. Advent, dem 5. Dezember 2021. Der Ad-
ventsgottesdienst beginnt um 14:00 Uhr in der Kirche in Below, 
danach erwartet Sie ab 15:00 Uhr Kaffee, Kuchen und Kerzen-
schein in der Gaststätte in Below. Unser Gast ist in diesem Jahr 
Danny Buller mit den schönsten Weihnachtsliedern und stim-
mungsvollen Schlagern. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Für die Teilnahme gilt die 3G-Regel. Bringen Sie bitte einen 
Nachweis über die Impfung, Genesung oder einen Test mit, 
der vor Beginn durchgeführt werden kann.
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Angelverein Goldberg Nord e. V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Sportfreunde,

Sie sind herzlich zu unserer diesjährigen, ordentlichen Mitglie-
derversammlung am 17.12.2021 um 19:00 Uhr eingeladen.

Sie findet im Restaurant Larisch in 19399 Goldberg, John-
Brinckmann-Str. 23 statt.

Für die Teilnahme gilt die 3G-Regel - geimpft, genesen, getes-
tet (Getestete mit negativem Antigen-Schnelltest - nicht älter als 
24 Stunden - oder PCR-Test - nicht älter als 48 Stunden).

Als Tagesordnung sind folgende Punkte vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Geschäftsbericht des Vorstandes für die Jahre 2020/21
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Diskussion zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl des neuen Vorstandes
9. Auswertung der Informationsveranstaltungen des LAV
10. Aufnahme neuer Mitglieder
11. Jahresplanung/Vorschau auf Vereinsaktivitäten und Ar-

beitseinsätze
12. Verschiedenes
13. Kassierung und Angelkartenverkauf

Ergänzende Anträge bitten wir fristgerecht beim Vorstand ein-
zureichen.

Der Vorstand des Angelvereins Goldberg Nord e. V.

Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr 
Goldberg 15. - 17.10.2021
Unter dem Motto „Wissen ist gut, aber man muss es auch anwen-
den“ fand nach langer Coronapause für die Kinder und Jugend-
lichen der Feuerwehr Goldberg endlich wieder ein Berufsfeuer-
wehrtag statt. Knapp drei Tage verbrachten unsere zukünftigen 
Kameraden*innen im Gerätehaus und übten immer mal wieder 
verschiedene Einsatzszenarien, so zum Beispiel technische 
Hilfeleistungen wie Ölspurbeseitigung und Baumräumung, das 
Auffinden einer hilflosen Person oder das Löschen einer bren-
nenden Strohmiete. Und wie im wahren Feuerwehralltag ging 
der Einsatzalarm auch schon mal mitten im Tiefschlaf los. Eins 
der Highlights war sicher auch, Goldberg von oben aus dem 
Korb des Drehleiterfahrzeugs zu sehen, Schwindelfreiheit vor-
ausgesetzt.

Die Kinder und Jugendlichen wie auch der Förderverein der 
Feuerwehr Goldberg e. V. danken hiermit ausdrücklich den Or-
ganisatoren und Ausbildern René Möller und David Schmieten-

Angelverein Goldberg Süd e. V.
Registernummer: 9 VR 269 PCH

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Sportfreunde,

zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung am 04.12.2021 
um 13:30 Uhr sind Sie herzlich eingeladen.

Bitte beachten Sie coronabedingt die 3G-Regeln!

Versammlungsort „Fischerklause“ in 19399 Goldberg, Park-
straße 02.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Informationen des Vorstandes zum Jahresablauf
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahl des neuen Vorstandes
5. Kassierung Jahresbeiträge 2022
6. Verschiedenes
7. Preisskat + Würfeln
Ergänzende Anträge und Anregungen bitte bis 20.11.21 beim 
Vorstand einreichen.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand des Angelvereins Goldberg Süd e. V.

Tse-I mit erfolgreichem Ergebnis in Parchim
Erneut begab sich die zweite Männermannschaft des KC Gold-
bergs am 2. Oktober zu einem Wettkampf. Viele Mitglieder der 
2.Staffel waren leider dieses Mal nicht dabei, deswegen halfen 
die Männer der 1.Mannschaft aus und ebenfalls die U18 Jugend. 
Der gerade mal 18-jährige Tse-I Wu schaffte an diesem Tage 
die beste Leistung mit 899 Holz (+59). Darauffolgend erreichten 
Sören Schulz (889 Holz) und Rene Alleinstein (892 Holz) eben-
falls ein sehr gutes Ergebnis. Alle drei waren an diesem Tage 
einer der Besten. Nicht nur sie gaben ihr Bestes, sondern auch 
Finja Schulz (862 Holz), Egon Seehase (865 Holz) und Torsten 
Seidl (799 Holz). Zusammenfassend kann man sagen, dass die 
Kegler sehr zufrieden sein können und mit ihrer guten Leistung 
sich den ersten Platz sicherten.

Finja Schulz
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Informationen aus den  
Evangelischen Kirchen- 
gemeinden der Region  
„Kirchen um Goldberg“
Liebe Leserinnen und Leser,

der November ist ein besonderer Monat des Erinnerns. Der 
Volkstrauertrag zwei Wochen vor dem 1. Advent erinnert an die 
Menschen, die in den Weltkriegen ihr Leben ließen. Am Toten-
sonntag bzw. Ewigkeitssonntag eine Woche vor dem 1. Advent 
besuchen Viele die Gräber ihrer Angehörigen und halten noch 
einmal inne. Unsere Lebenszeit ist begrenzt. Das merken wir 
gerade dann, wenn wir wichtige Menschen an unserer Seite los-
lassen müssen. Ewigkeitssonntag: so heißt dieser letzte Sonn-
tag vor dem 1. Advent aus christlicher Sicht. Der Tod trennt uns 
zwar, reißt etwas heraus. Und das tut oft unendlich weh. Aber 
unsere Zeit bei Gott reicht weiter. Unbegrenzt. Geborgen blei-
ben wir und bewahrt in seiner Hand.

Eine gesegnete Herbstzeit wünsche ich Ihnen und einen guten 
Start in den Advent,

Ihr Pastor Kornelius Taetow, Mestlin

Aus der Kirchengemeinde Goldberg-Dobbbertin:

14.11.
10:00 Uhr Friedhof Goldberg: Andacht zum Volkstrauertag
14:00 Uhr Friedhof Dobbertin: Gottesdienst zum Ewigkeits-

sonntag mit Gedenken der Verstorbenen
17.11.
19:00 Uhr Kirche Goldberg: musikalisch-meditativer Gottes-

dienst zum Buß- und Bettag
21.11.
10:00 Uhr Kirche Goldberg: Gottesdienst zum Ewigkeitssonn-

tag mit Gedenken der Verstorbenen

dorf sowie den Unterstützern, wie z. B. der Gaststätte Wendisch 
Waren, den Landwirten Helmut Burmeister (Goldberg) und Bart 
de Schutter (Wendisch Waren) für das gelungene Wochenende.

Thomas Hubert

Dobbertiner Anglerverein e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Sehr geehrte Angelfreunde,

wir möchten herzlich zu unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung einladen.
Datum: 05. Dezember 2021
Uhrzeit: 9:00 Uhr
Ort: Dobbertin, Gaststätte „Zwei Linden“

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden über die Jahre 

2020/2021
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Diskussion zu den Berichten
6. Entlastung und Verabschiedung des Vorstandes
7. Bekanntgabe der neuen Angelkartenpreise
8. Schlusswort
9. Kassierung der Beiträge

Die Mitgliederversammlung findet als 2G-Veranstaltung (Ge-
impft/Genesen) statt. Der Einlass erfolgt nur mit einem Impf-
nachweis oder Genesenennachweis. Dadurch entfallen im 
Innenraum die Maskenpflicht und das Einhalten der Abstände.

- Änderungen vorbehalten -

Der Vorstand

TSV Goldberg 1902 e. V.

Goldberger Fußballer erhalten  
neue Trainingsanzüge

Am ersten Oktoberwochenende bekamen die Fußballer der ers-
ten Männermannschaft des TSV Goldberg neue Trainingsan-
züge überreicht. Gesponsert wurden die Trainingsanzüge von 
der Goldberger Abwassertechnik unter der Leitung von Markus 
Schmidt. 

Die Mannschaft um Cheftrainer Marco Lewerenz freute sich 
sehr über die großzügige Geste und bedankte sich herzlich 
dafür. Ebenso ein großer Dank galt Peter Plagemann, der mit 
seiner Frau den Sportladen „Plagemann Sport“ in Goldberg be-
treibt und die Beflockung der Trainingsanzüge in Auftrag gege-
ben hatten.

Alexander Rusch
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14:00 Uhr Friedhof Goldberg: Andacht zum Ewigkeitssonntag 
mit Gedenken aller in Goldberg Bestatteten

25.11.
18:30 Uhr Kirche Goldberg: Orgelmeditiation
28.11.
10:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin: Gottesdienst  

zum 1. Advent
05.12.
16:00 Uhr Dobbertin, vor dem Gasthaus „Zwei Linden“:  

Bläserkonzert an der Krippe

Aus den Kirchengemeinde Mestlin, Techentin,  
Kladrum

14.11.2021 Gottesdienste 
mit Gedenken an die Verstorbenen

10:00 Uhr Kirche Hohen Pritz
14:00 Uhr Kirche Wessin
20.11.2021
17:00 Uhr Kirche Kladrum: Musikalische Andacht mit Geden-

ken an die Verstorbenen
21.11.2021
10:00 Uhr Kirche Mestlin, Gottesdienst mit Gedenken an die 

Verstorbenen
14:00 Uhr Andacht im Ruhewald Techentin/Langenhagen
28.11.2021 1. Advent, Adventssingen
14:00 Uhr Kirche Groß Niendorf, anschl. Glühwein und Imbiss
16:00 Uhr Kirche Techentin, anschl. Glühwein, Tee und Ad-

ventskekse
05.12.2021
14:00 Uhr Kirche Below, Adventsgottesdienst, anschl. Ad-

ventsfeier in der ehemaligen Gaststätte in Below mit 
Kaffee, Kuchen und Unterhaltung

Aus der Kirchengemeinde Woosten-Kuppentin:

14.11.2021 Gottesdienste zum Ewigkeitssonntag
09:00 Uhr Kirche Plauerhagen
10:30 Uhr Kirche Woosten
14:00 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Gedenk-

stein in Gallin
18.11.2021
18:30 Uhr Orgelmeditation Kirche Unter Brüz
21.11.2021 Gottesdienste zum Ewigkeitssonntag
09:00 Uhr Kirche Kuppentin
10:30 Uhr Kirche Unter Brüz
14:00 Uhr Haus der Kirche in Groß Poserin

Abschied des Pfarrers
Ende August wurde Pfarrer Hans-Theodor Purbst von seiner 
Gemeinde feierlich in den verdienten Ruhestand verabschiedet. 
Viele Mitglieder der katholischen Gemeinde, Freunde und Be-
kannte kamen zusammen, um Abschied zu nehmen. Auch der 
Goldberger Bürgermeister Gustav Graf von Westarp ließ es sich 
nicht nehmen, dem Pfarrer Danke zu sagen, Danke für die vielen 
Jahre hier in Goldberg.
Die katholische Gemeinde hatte ein schönes kleines Fest or-
ganisiert. Es begann mit einer Kaffeetafel mit köstlichem selbst 
gebackenem Kuchen, der allen mundete. Der Goldberger Posau-
nenchor untermalte alles mit fröhlichen Liedern.
In der Abschiedsmesse dankte Pfarrer Purbst für die vielen Jah-
re, erzählte von Taufen, Kommunionen und auch davon, dass er 
viele auf dem letzten Weg begleitet hat. Er dankte für die Zeit in 
der Gemeinde.
Und immer wieder konnte man den Liedern des Posaunenchors 
lauschen. Gegen Abend gab es ein herzhaftes Abendbrot. Mit 
Musik und netten Gesprächen ging ein schönes Fest zu Ende.
Bestimmt wird sich Pfarrer Purbst gern an die Zeit in Goldberg 
und Umgebung erinnern - er bekam zu seinem Abschied viele 
Blumen, Geschenke und Worte des Dankes.

Karin Mußfeldt
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Und am Ende überzeugte  
auch der einmalige Pilzgeschmack

Pilzwanderung mit Lothar Stelow aus Techentin

Gerade weil es viel Unwissenheit über Pilze gibt, sind Berater 
sehr wichtig.
Lothar Strelow ist einer, der sich mit diesem Thema gut aus-
kennt und dazu regelmäßig Führungen anbietet.
Ganz spontan wurde der Entschluss zu unserer Pilzwanderung 
getroffen.
Manchmal grillen wir in Techentin gemeinsam am Teich und 
manchmal folgen weitere gemeinsame Aktivitäten darauf.
So wurde kurzerhand eine Pilzwanderung für die Techentiner in 
Planung gebracht.
Samstags zur Mittagszeit trafen wir uns bei Sonnenschein, um 
gemeinsam nach Sandhof zu fahren.
Unter sachkundiger Anleitung, lernten wir auch heimische Pilz-
arten kennen, die wir sonst nicht gesammelt hätten.
Die leckeren Speisepilze, die sich am Wegesrand, im lichten 
Wald und feuchten Moos oder unter alten Buchen oder Eichen 
zeigten, kamen in unsere Körbe.
Es ist schon sehr beeindruckend, wenn man merkt, wieviel 
mehr doch möglich ist. Die Geschichten zu einzelnen Pilzen, de-
ren Namensgebungen, die Vorlieben der Pilze für ihr Wachstum 
und die vielen Verwechslungsmöglichkeiten sowie ausführliche 
Erläuterungen zum Unterscheiden, all das war sehr interessant 
und lehrreich.
Teilweise in leichten Eselsbrücken erklärt, blieb vieles im Kopf.
Apropos Esel.
Wir fanden gleich zu Beginn einen Pilz mit dem Namen: Esels-
ohr. (siehe Foto)

Haus der Bibel Goldberg
Werderstraße 9

Einladung zu unserem Hauskreis im Haus der 
Bibel in Goldberg

Herzlich willkommen zu unserem Hauskreis, der immer am  
1. und 3. Donnerstag im Monat stattfindet. Die nächsten Ter-
mine und Themen sind:

Donnerstag, 18. November 2021 (19:00 Uhr)

„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr 
von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor deinem Gott“ Micha 6, 8

Unsere Väter waren wackere Leute. Sie demütigten sich vor 
Gott und waren deshalb so störrisch und trotzig den Men-
schen, den irdischen Mächtigen gegenüber. Ich dagegen, ich 
bot dem Himmel frech die Stirn und war kriechend vor den 
Menschen.

(Heinrich Heine 1848 nach seiner großen Lebenswende)

Donnerstag, 2. Dezember 2021 (19:00 Uhr)

„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das 
Alte ist vergangen, siehe, es ist alles neu geworden“ 

 2. Korinther 5, 17

Zerschlagen ist die alte Leier, am Felsen welcher Christus 
heißt …

(Heinrich Heine, im Nachlaß gefunden)

Mit frohem Bekenntnis zu unserem Herrn und Retter Jesus 
Christus

Reinhold Kovács
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Das Eselsohr ist ein Schlauchpilz. Er hat seinen Namen auf-
grund seiner eselohrförmigen Gestalt.
Man findet das Eselsohr in Laub- und Nadelwäldern. Es ist sel-
ten und wächst von Juni bis November.

Wir streiften durch den Wald und immer wenn wir Pilze sahen, 
die wir nicht kannten, holten wir Herrn Strelow dazu. Es gab so 
viele unbekannte Pilze. Und zu jedem gab er tolle Infos.
Manchmal staunten wir sehr, dass jene Pilze essbar, andere 
eher nur genießbar und wieder andere Pilze giftig waren.
So mancher hatte sich bis dato mit einer sehr geringen Anzahl 
an Sorten begnügt.
Doch wer diese Vielfalt an anderen wohlschmeckenden Pilzen 
mal gekostet hat, der möchte nicht mehr nur die 3,4,5 bekannten 
Pilze sammeln und essen.
Denn am Ende überzeugte auch das hervorragende Ge-
schmackserlebnis!

Um all diese vielen Informationen zu behalten und eine Sicher-
heit in der Bestimmung bei unbekannten Pilzen zu bekommen, 
dafür reicht eine Wanderung nicht aus.
Doch sie gibt einen Einblick.
Und da diese Wanderungen jedes Jahr angeboten werden, be-
steht jedes Jahr wieder die Möglichkeit, altes Wissen aufzufri-
schen, bereits gelerntes zu vertiefen oder sogar auch dann neue 
Pilze zu entdecken und zu lernen.
In diesem Jahr sind zwar keine offiziellen Wanderungen mehr 
geplant, doch Herr Strelow nimmt Anfragen gern noch an. Auch 
im persönlichen Rahmen und bei geringer Gruppenanzahl.
Die Telefonnummer: 038736 42714
Zum Schluss bleibt erstmal der Dank an Lothar Strelow und viel-
leicht wurde ja bei dem Einen oder Anderen das Interesse für 
eine geführte Pilzwanderung geweckt.

Text und Fotos Katy Kunze

Herausgegeben vom Natur-Museum Goldberg. Alle Rechte vorbehalten. 

2021 ist bald zu Ende. Schon an das neue Jahr gedacht?

Der Kalender Goldberg-Dobbertin 2022
ist zu haben im Natur-Museum

und im Hofladen der Landfrauen in Goldberg



Heimat Bote – 18 – Nr. 11/2021

Wir unterstützen:
Jeder Lebensabschnitt und jede Veränderung bringen eine Viel-
zahl von Fragen oder Sorgen mit sich. In der Teilhabeberatung 
können auf Augenhöhe und in einer vertrauensvollen Beratungs-
atmosphäre Ihre aktuellen Fragestellungen bearbeitet werden.
• Ich möchte Leistungen beantragen: Was ist im Vorfeld 

wichtig?
• Welche Leistungen stehen mir überhaupt zu und wie/wo 

beantrage ich sie?
• Ich verstehe ein Behördenschreiben nicht und benötige 

Unterstützung.
• Ist es wichtig, einen Schwerbehindertenausweis zu bean-

tragen?
• Wie kann ich selbstbestimmt wohnen und welche Wohnfor-

men gibt es und wo?
• Ich schaffe es zu Hause nicht mehr allein und ohne Hilfe: 

Welche Hilfen und Hilfsmittel stehen mir zu und wer bezahlt 
sie?

• Was bedeutet persönliche Assistenz? Was bedeutet das 
Budget für Arbeit?

• Was bedeutet eine berufliche Rehabilitation, kommt das für 
mich in Frage?

• Ich möchte umziehen, was muss ich beachten?
• Wie bekomme ich eine/n Integrationshelfer*in für mein 

Kind?
Dies sind nur einige Beispiele unzähliger Fragestellungen rund um 
das Thema Teilhabe. Wir beraten Sie ganz nach Ihren Bedürfnis-
sen, geben Rat und Orientierung und tun dies unabhängig von 
Trägern, die Leistungen bezahlen oder erbringen. Somit können 
Sie selbstbestimmt und aufgeklärt Ihre Entscheidungen treffen! 
Wir garantieren Vertraulichkeit und Datenschutz!
Nehmen Sie gern Kontakt zu uns auf! Wir sind ab November 
auch in der Raiffeisenstraße 4 in Goldberg anzutreffen. Bitte 
kontaktieren Sie uns zuvor! Vielen Dank!

Mobil 0172 4722132
(Herr Schmidt)

Mobil 0152 23876152
(Frau Schneider)

michael.schmidt@
lebenshilfe-parchim.de

ellen.schneider@
lebenshilfe-parchim.de

Wir freuen uns auf Sie!

Im Kinder- und Jugendgarten  
wurde fleißig geschnitzt
Pünktlich zu Halloween wurden auch im Kinder- und Jugendgarten 
Kürbisse geschnitzt. Durchaus wurden sie von jeden wahrge-
nommen, der dort vorbei ging, um seinen Garten zu besuchen, 
oder nur spazieren ging. Diese drei lustigen Gestalten zeigten 
eher ein friedliches Gesicht und sollten die Stimmung der Kinder 

Gedicht

Wenn der Wind ein Sturm wird

Warum nur bist du heut so böse?
Jeder will ganz schnell nach Haus.
Du wütest heut an jeder Öse.
Keiner steckt mehr seine Nasenspitze raus.

Wütend fegst du um die Ecken,
nimmst eilig mit, was du ergattern kannst.
Warum willst du uns schreckhaft necken?
Sieh doch, wie der Hut dort tanzt.

Der Wind wird Sturm,
läßt furchtsam uns erschauern.
Hör auf du Sturm!
Wie lange willst du heut andauern?

Du zerrst an einem Baum
und ziehst ihn mit der Wurzel raus.
Man glaubt es kaum,
wie sieht denn nun die Landschaft aus!

Dann plötzlich ist es still.
Das ist einfach nicht zu fassen,
und man gar nicht glauben will,
der Sturm hat wirklich nachgelassen.

Vielen großen Schaden
hast du wieder angestellt.
Menschen sind nicht zu beklagen.
Aber durchgerüttelt unsre kleine Welt.

Langsam sieht es wieder friedlich aus.
Doch leider nicht für alle.
Hier rissest du „nur“ die Linde raus,
dort Dächer ab und eine ganze Halle.

Ob wilder Sturm, ob eisiger Wind,
ob riesiger Orkan.
Wir immer tief betroffen sind.
Mit jedem neuen Tag fängt neu das Leben an.

von Marieluise Schuldt

EUTB®- Ergänzende  
Unabhängige Teilhabe-Beratung

Was bedeutet das genau?

Die Teilhabeberatung der Lebenshilfe Parchim e.V. ist eine der 
über 500 unabhängigen, kostenfreien Beratungsstellen, die vom 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales eingerichtet wurden. 
Ein Hintergrund ist die angestrebte Reform der Eingliederungshil-
fe. Allen Menschen mit Beeinträchtigung und deren Angehörigen 
soll durch diese niederschwellige und professionelle Beratung 
gesellschaftliche Teilhabe, Selbstbestimmung und der Zugang 
zu benötigten Leistungsangeboten erleichtert werden. Diese 
Beratungsdienstleistung ist sogar im §32 des SGB IX verankert 
worden, so dass ein Rechtsanspruch darauf besteht.

Für wen ist die Teilhabeberatung da?
Das Beratungsangebot richtet sich an Menschen mit Behinderun-
gen, mit chronischen Erkrankungen, Menschen mit körperlichen 
Beeinträchtigungen, von Behinderung bedrohte Menschen, Per-
sonen mit Sprach- und Sprechbeeinträchtigungen, Menschen mit 
psychischen Beeinträchtigungen, gehörlose, taube und schwer-
hörige Personen, Menschen mit Sehbehinderung und Erblindung, 
Angehörige und sonstige Bezugspersonen, Mitarbeitende von 
Einrichtungen und Behörden.
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 Foto: Ronny Lalla, Jugendsozialarbeiter

Alle Infos zu Veranstaltungen und aktuellen Entwicklungen findet 
ihr auf unserer Homepage:
www.amtsjugendpflege.de
Wir sind von Montag bis Freitag übers Clubhandy, Festnetztelefon 
oder per E-Mail zu erreichen.

Festnetz: 038736/ 801031
E-Mail: amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Team Amtsjugendpflege
Amt Goldberg-Mildenitz

Fahrbahnerneuerung L 37  
Ortsausgang Karow - Landkreisgrenze LRO
Das Land Mecklenburg-Vorpommern, vertreten durch das Stra-
ßenbauamt Schwerin, wird vom 22.11.2021 bis zum 10.12.2021 
auf der Landesstraße L 37 (ehemals B 103) eine Asphaltdeck-
schichterneuerung durchführen.
Die vorbereitenden und abschließenden Arbeiten erfolgen unter 
halbseitiger Sperrung der Landesstraße, der Verkehr wird mit-
tels Ampelschaltung am Baubereich vorbei geleitet.
Während der Fräs- und Asphaltierungsarbeiten ist eine Voll-
sperrung der Landesstraße für den Zeitraum vom 24.11.2021 
bis 04.12.2021 notwendig.
Die Umleitung des Verkehrs der Landesstraße L 37 wird vom 
Knoten B 103/ B 192/ L 37 bei Karow über die B 192 nach Gold-
berg und weiter bis zum Abzweig Schwinz und von da über die 
Kreisstraße bis nach Bossow zur L 37 bzw. umgekehrt geführt.
Der öffentliche Nahverkehr findet während der Zeit der Vollsper-
rung eingeschränkt statt. Die Abfallentsorgung wird über die 
Baumaßnahme und die damit verbundenen Einschränkungen 
informiert.
Für die entstehenden Behinderungen wird um Verständnis ge-
beten.

Mit freundlichen Grüßen

Gez. G. Wunrau
Dezernent

widerspiegeln. Anfangs gab es ein ziemliches Gewusel, denn jeder 
wollte schnitzen, entkernen, vorzeichnen und sich eifrig beteiligen. 
Nach Findung dreier Grüppchen ging es dann endlich los und die 
ersten Schönheitsoperationen wurden den orangenen Riesen 
zugefügt. Die Zusammenarbeit und die Arbeitsteilung liefen dann 
wie von selbst. Durchaus waren viele weiterhin so motiviert, dass 
sie sich weitere Kürbisse hätten vornehmen wollen. Fürs nächste 
Jahr erhoffen sich die Kinder reichlich Kürbis-Nachwuchs, denn 
die Kerne wurden getrocknet und sollen im Frühjahr in die Erde 
gelegt werden. Für den großartigen Nachmittag wurden die etwa 
bis 13 Kilogramm schweren Kürbisse gesponsert. Hierfür nochmal 
herzlichen Dank von allen Kindern die gerne den Kinder- und 
Jugendgarten in Goldberg besuchen.
Die letzte Ernte für 2021 wurde eingefahren

Fotos: Lars P. und Ronny Lalla, Jugendsozialarbeiter

Im Oktober wurde vorerst das letzte Mal fleißig geerntet. Der 
Winterapfel „Spartan“ hatte es den Kindern besonders angetan, 
denn wie in den Wochen zuvor, wurde mittwochs eine Apfelpause 
eingelegt. Dieses war Ende Oktober die letzte, denn als guter 
Lagerapfel für die nächsten Wochen ist leider nichts mehr übrig-
geblieben. Ganz überrascht hat die kleine Maisernte, denn der 
eigens angebaute Zuckermais war für die Kinder ein Genuss. 
Davon soll im nächsten Jahr mehr angebaut werden und kann 
als Popcorn im Jugendclub serviert werden. Nun stehen weitere 
Arbeiten an, um den Garten winterfest zu bekommen. Dieses, 
natürlich in Teamarbeit, denn viele Hände bereiten schnell ein 
Ende. Weiterhin wird es dann Kleinprojekte in der Natur oder 
auch im Bauwagen geben. Die zuletzt eingeweihte Heizung ist für 
die kältere Jahreszeit vorbereitet. Wer also seine Freizeit etwas 
anders gestalten möchte, der kommt gerne mittwochs zwischen 
13:30- 16:00 Uhr in den Kinder- und Jugendgarten an die John-
Brinckman-Straße.
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in Diestelow www  

Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch! 

KulturKultur-Kultur  Kultur- und Heimatverein Diestelow e.V.und Heimatverein Diestelow e.V. 

mit DER Mecklenburger Band  

 

30 Euro o Unkostenbeitrag pro Person 

INKLUSIVE: Alkoholfreie Getränke, Sekt, Bier und 
Snacks sssss  
Es ist ausdrücklich erwünscht, andere Getränke selbst mit-Es ist ausdrücklich erwünscht, andere Getränke selbst mit-
zubringen!
Es ist ausdrücklich erwünscht, andere Getränke selbst mit-Es ist ausdrücklich erwünscht, andere Getränke selbst mit-
zubringen!zubringen! 

Kartenverkaufuf  Keine Abendkasse!se! 
    Freitag, den 03.12.21, 18:00 Uhr bis 19:00 Uhrhr 

                undundund 

  Mittwoch, den 08.12.21, 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

mit DER Mecklenburger Band mit DER Mecklenburger Band mit DER Mecklenburger Band mit DER Mecklenburger Band 

Unkostenbeitrag Unkostenbeitrag pro Personpro Personpro Person

llllllkkkkkkkkkkooooohhhhhhhooooollllllfffffffrrrrrrreeeiiiiiieee GGGGeeetttttttrrrrrrräääännnnnnnkkkkkkkkkkeee Sekt Bier und

Es gilt die 2Es gilt die 2-Es gilt die 2-GGG-GG-Regel (geimpft oder genesen)!  Es gilt die 2Es gilt die 2Es gilt die 2 Regel (geimpft oder genesen)! Regel (geimpft oder genesen)! Regel (geimpft oder genesen)! 
Bitte entsprechende Nachweise mitbringen!

Regel (geimpft oder genesen)! Regel (geimpft oder genesen)! Regel (geimpft oder genesen)! 
Bitte entsprechende Nachweise mitbringen!Bitte entsprechende Nachweise mitbringen! 

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen des Amtes Gold-
berg-Mildenitz. Der Heimatbote wird an alle Haushalte innerhalb des 
Amtes Goldberg-Mildenitz verteilt und kann über die Amtsverwaltung 
bezogen werden.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 3.850 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbab-
weichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die 
Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Jahresabschluss der 
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 

zum 31.12.2021

Der Jahresabschluss, die Bilanz, die Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie der Anhang für das Geschäftsjahr 2020  
wurden festgestellt. In der gemeinsamen Sitzung am 
31.08.2021 haben der Aufsichtsrat und die Gesellschaf-
terversammlung den geprüften Jahresabschluss
für das Jahr 2020 beschlossen.
In der Zeit vom 15.11. - 19.11.2021 werden der Jahresab-
schluss und der Lagebericht während der Geschäftszeiten 
in den Räumen der Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH, 
Kampstraße 17 in 19399 Goldberg öffentlich ausgelegt und 
sind dort einzusehen.

Annette Lackmann
Geschäftsführerin

GO

WO
GE

Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH
19399 Goldberg, Kampstr. 17
Tel.: 03 87 36/4 13 65, lackmann@wogego.de
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Nowak
KFZ Service
24 Stunden Abschleppdienst 
Reifenwechsel für 
Auto & Motorrad

Unser Service –
Ihre Sicherheit

• kostenloser Wintercheck

•  Winterreifen zu TOP-Preisen 
Einlagerung möglich

Bobziner Weg 8
19386 Lübz

24 Stunden
erreichbar unter:
0162/3 33 31 00

www.nowak-abschleppdienst.de

Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

FACHMANN

Ihr KFZ-im Herbst – Sicher unterwegs
(DS). Die Tage werden kürzer, die Temperaturen sinken, das 
Laub wird bunt und fällt herab, wir treffen häufig auf Nebel, 
rutschige oder vereiste  Straßen. Kurzum der Herbst ist da, der 
Winter folgt gewiss. Damit Sie gut und sicher durch die kalte 
Jahreszeit kommen, bieten Werkstätten in der Region spezi-
elle Angebote wie z. B. den Wechsel der Räder von Sommer 
auf Winterreifen, einen Wintercheck bei dem Ihr Fahrzeug mit 
vielen Prüfpunkten auf Sicherheit durchgecheckt wird. Viele  
Autohäuser und KFZ-Werkstätten bieten zudem den ganzen 
Oktober einen kostenlosen Lichttest. Damit Sie in der kalten 
Jahreszeit überhaupt erst kraftvoll durchstarten können, steht 
der Leistungsstand Ihrer Batterie im besonderem Fokus. All 
diese Angebote sind sehr sinnvoll, geben Sie Ihnen und ande-
ren Verkehrsteilnehmern doch mehr Sicherheit. Also: rechtzei-
tig einen Termin in der Werkstatt vereinbaren und den gebote-
nen Service vor Ort nutzen.

im HerbstRechtsanwaltskanzlei
Goldberg · Schwerin · Krakow am See

Andy Wiechmann 
Rechtsanwalt

 Rechtsberatung Steuerberatung
 • Familien-/Erbrecht • Buchführung
 • Verkehrsrecht • Jahresabschlüsse
 • Arbeitsrecht •   Einkommensteuer-
 • Wirtschaftsrecht  erklärung
   •  Lohnsteuerjahres-
    ausgleich

 Bürozeiten:  Mo., Di., Do.  09.00 - 16.00 Uhr
  Mi. 13.00 - 16.00 Uhr
 Termine nach Vereinbarung

 Schwerin  Goldberg
 Wallstraße 41 Lange Straße 86
 19053 Schwerin 19399 Goldberg
 Tel.: 03 85/ 56 85 16 Tel.: 03 87 36/ 80 99 33
 Fax: 03 85/ 5 57 47 84 Fax: 03 85/ 5 57 47 84

Wir hatten einen wunderschönen

25.Hochzeitstag
Ein großes Dankeschön gilt
unserer Tochter, Annabelle und Ronny,
unseren Mutti`s und Peter,
unseren Freunden, die uns mit vielen
wunderschönen Momenten überrascht und
unterstützt haben, allen unseren lieben
Verwandten und Bekannten für die
Aufmerksamkeiten und Glückwünsche zu
unserer Silberhochzeit.

Andreas
und Annett Bünger

Familienanzeige

SIE ERHALTEN 
DIE ZEITUNG NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31, Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Hausbesuche jederzeit möglich

19395 Plau am See
Lange Straße 34
Tel. 038735/45528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731/560770

19399 Goldberg
K. Jahn
Amtsstraße 4
Tel. 038736/41172www.bestattungshaus-rennee.de

Erinnerungen, die je unsere Herzen berührten, gehen niemals verloren.

Wir begleiten Sie durch die schwere Zeit.

Hausbesuche jederzeit möglich

19395 Plau am See
Lange Straße 34
Tel. 038735/45528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731/560770

19399 Goldberg
K. Jahn
Amtsstraße 4
Tel. 038736/41172www.bestattungshaus-rennee.de

Erinnerungen, die je unsere Herzen berührten, gehen niemals verloren.

Wir begleiten Sie durch die schwere Zeit.

Hausbesuche jederzeit möglich 
www.bestattungshaus-rennee.de 

19395 Plau am See
C. Schröder-Renné
Lange Straße 34
Tel. 038735 / 45-528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731 / 56-0770

19399 Goldberg
K. Jahn
Amtsstraße 4
Tel. 038736 / 41-172

Bestattungshaus Renné

Was ist, wenn ich
nicht mehr bin?
Bestattungsvorsorge entlastet
Ihre Familie schon heute.
Sprechen Sie mit uns!

Westphal Bestattungen
Hilfe die von Herzen kommt. Jederzeit!

Crivitz
Parchimer Straße 5

03863 2190055
www.bestattungen-crivitz.de

Schwerin
Wittenburger 47, Dreescher Markt 2

0385 20840434
www.schwerin-bestattungen.eu

Goldberg
Lange Straße 16

038736 77676
www.bestattungen-goldberg.de

Lübz
Ziegenmarkt l

038731 22547
www.bestattungen-luebz.de

Mit einer 
Danksagung stellen Sie 

sicher, 
niemanden 

zu vergessen.

Das einzig Wichtige im 
Leben  

sind die Spuren  
der Liebe,  

die wir hinterlassen, 
wenn wir weggehen.  

Albert Schweitzer

Nach einem Trauerfall: Trost finden im Miteinander
(djd). Wenn jemand unerwartet stirbt, bauen Menschen auf Ge-
meinschaft, um den Schock zu verwinden. Doch dieser Beistand 
fehlte oft während der Corona-Pandemie - und zahlreiche Trau-
ernde fühlten sich alleingelassen. Das zeigt eine repräsentati-
ve Online-Umfrage unter rund 1.300 Menschen im Auftrag von 
FriedWald, einem Anbieter von Naturbestattungen in Deutsch-
land. Das Unternehmen befasst sich in Studien immer wieder 

mit Veränderungen in der Bestattungskultur und mit dem bes-
seren Verständnis von Trauer- und Trostempfinden. Die aktuelle 
Umfrage ergab, dass sich die Pandemie besonders auf junge 
Menschen, die "Traueranfänger", auswirkte, die noch nicht auf 
ausreichende persönliche Erfahrungen zur Bewältigung von Ver-
lusten zurückgreifen konnten. Mehr Details unter www.friedwald.
de/troststudie.

Helfer in schweren Stunden
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im Burghofgelände 
Plau am See

Öffnungszeiten:
Freitag: 15.00 – 21.00 Uhr 

Samstag: 11.00 – 21.00 Uhr
Sonntag: 11.00 – 18.00 Uhr

www.mittelalterspass.de

Eintri�  
frei

Eintri�  
frei

Eintri�  Eintri�  Eintri�  
freifreifrei

Öffnungszeiten:
Freitag: 15.00 – 21.00 Uhr 
Samstag: 11.00 – 21.00 Uhr
Sonntag: 11.00 – 18.00 Uhr

Handwerkskunst, Musik, Mitmach-Aktionen für 

Groß und Klein, � eater der ganz besonderen Art , 

mi� elalterliche Köstlichkeiten und vieles, vieles mehr.

im Burghofgelände 

Plau am See

Ich wünsche allen  
Kunden, Geschäftsfreunden 

und Bekannten eine  
besinnliche Adventszeit.

     Tischlermeister

       Kay Potröck
Tischlerei & Treppenbau

Fenster • Fußböden • Möbel • Neubau • Sanierung • Treppen

Birkenweg 13A Tel.:  038736 / 80 716
19399 Dobbertin Fax: 038736 / 80 719
www.tischlerei-potroeck.de Mobil:  0173 / 40 66 723

Vorweih- Vorweih- 
nachtszeitnachtszeit

 

Ihr Ansprechpartner

Mario Winter
Mobil 0171 9715738 

m.winter@wittich-sietow.de

Bald ist Weihnachten.

Jetzt schon buchen.

Ihre Weihnachtsanzeige.
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Ihre Aufgaben
Nach einer gründlichen und längerfristigen Einarbeitungs-
zeit durch unsere erfahrenen Mitarbeiter, 
werden Sie als Junior-Verkäufer Ihr eigenes Gebiet von 
einem Mitarbeiter erben und übernehmen.

Ihr Profil
• kontaktfreudig, aufgeschlossen, flexibel und dynamisch
• Teamplayer
• Talent zur Selbstorganisation und -planung
• gepflegtes Erscheinungsbild
• PKW-Führerschein

Wir bieten
• angemessene und leistungsorientierte Bezahlung
• ausgeglichene Work-Life-Balance
• gute Aufstiegschancen
•  junges dynamisches Team in einem sicheren

wachsenden etablierten Unternehmen

Wir sind 
ein motiviertes, zielstrebiges, expandierendes Medienunter-
nehmen. Als Herausgeber von Amtlichen Mitteilungsblättern 
sowie einer Agentur sind wir von LINUS WITTICH im 
Medienbereich zu Hause.

Kontaktfreudiges 
Nachwuchstalent gesucht

Wenn Sie Teil unseres Teams werden wollen, freuen wir uns darauf, Sie in einem persönlichen Gespräch 
kennenzulernen. Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an

z. Hd. Herrn M. Groß · Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow
Tel. 039931 579-0 · bewerbung@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

© sidorovstock - stock.adobe.com

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

ausbildungsratgeber-online.de

Ein Jahr nach Australie
n oder so

           oder doch eine 

Ausbildung anfangen?

Ein Jahr nach Australie
n oder so

           oder doch eine 

Ausbildung anfangen?
©
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Wir bieten: 
Bei Vorkenntnissen Brutto-Gehalt € 2.160,- zusätzlich Sonn- und 
Feiertagszuschläge · Wechselprämie · 5-Tage-Arbeitswoche · unbefristete, 
ganzjährige   Anstellung · Vollzeit (40 Stunden)  ·  digitale Zeiterfassung   ·   Mitarbeiter-
verpfl egung & Getränke · Stellung der Dienstkleidung · attraktive Mitarbeiterrabatte 
in Van der Valk Hotels weltweit 

Van der Valk Resort Linstow GmbH
Krakower Chaussee 1 · 18292 Linstow

Schwerin

Malchow

Güstrow

Rostock

Stralsund

Greifswald

Insel
Rügen

Linstow

A 20

A 19

A 14

A 24

Flughafen
Rostock / Laage


Berlin

 

ca. 170 km

ca. 60 km

Hamburg
ca. 200 km 

InselInsel
Rügen

Jetzt bewerben!
jobslinstow@vandervalk.de

www.linstow.vandervalk.de

Für unser Erlebnisresort mit 400 Ferienhäusern und 
90 Hotelzimmern suchen wir Sie als Mitarbeiter (m / w / d): 

Rezeption
Reservierung

Restaurant 
Koch

Praktische Tipps für das erste Bewerbungsgespräch
Bei der Vorstellung für den Ausbildungsplatz ist gute Vorbereitung wichtig

(djd). Das letzte Schuljahr ist an-
gebrochen oder gar vorbei? Dann 
liegt in vielen Fällen erstmals das 
Thema Bewerbung auf dem Tisch 
- ob für eine Ausbildungsstelle 
oder ein duales Studium. Wenn 
dabei alles gut geht, folgen Ein-
ladungen zu Vorstellungsgesprä-
chen. Im Vorfeld sollten sich die 
Anwärter auf diese ungewohnte 
Situation gut vorbereiten, nur so 
lassen sich Unsicherheiten ab-
legen und die Chancen steigern. 
Doch was alles gehört zu einer 
ordentlichen Vorbereitung?

Üben und ruhig bleiben 
Wichtig ist das passende Sach-
wissen. Was genau macht die Fir-
ma, bei der man sich bewirbt, was 
passiert an dem Standort, an dem 
die Ausbildung angeboten wird? 
Beliebte Fragen sind unter ande-
rem, warum der Bewerbende den 
gewählten Beruf erlernen möchte 

und warum er oder sie die beste 
Besetzung für die angebotene 
Ausbildungsstelle ist. Dazu sollte 
man eine überzeugende Antwort 
parat haben, die besonders die 
eigene Motivation widerspiegelt. 

Klar ist: Etwas Nervosität ist bei 
einem Bewerbungsgespräch fast 
immer dabei. Selina Schröter ar-
beitet in der Personalabteilung 
von Siemens Deutschland und 
hat eine Youtube-Serie namens 
„Bewerbungstipps mit Selina“ 
erstellt. Unter www.ausbildung.
siemens.com findet man den 
Link dorthin. Schröter rät dazu, 
das anstehende Gespräch früh-
zeitig mit Eltern oder Freunden zu 
üben. „Dann bekommt man Rou-
tine, kann die Nerven beruhigen 
und kriegt auch gratis ein direktes 
Feedback“, so die Bewerbungs-
expertin. 

Sich auf Online-Gespräche 
einrichten 
Früher war es üblich, für ein ers-
tes Gespräch zum Unternehmen 
zu fahren und sich dort vor Ort 
mit den Ausbildungsverantwort-
lichen zu treffen. Heutzutage 

finden jedoch immer mehr Vor-
stellungsgespräche online statt. 
So gilt es auch, auf eine passen-
de Umgebung zu achten. „Wenn 
man zu einer Videokonferenz ein-
geladen wurde, sollte man sich 
vorher überlegen, was man im 
Hintergrund zeigen möchte oder 
was eher nicht“, rät Schröter. Das 
eigene Zimmer sagt viel über den 
Bewerbenden aus, doch die Ge-
sprächspartnerinnen und -part-
ner erkennen zum Beispiel auch, 
ob im Bildhintergrund Pokale 
oder doch dreckige Socken zu 
sehen sind. Der wohl wichtigste 
Tipp aber gilt der Authentizität. 
„Bleibt unverstellt“, ermuntert 
Selina Schröter. „Die Recruiterin-
nen und Recruiter wollen keine 
Maske kennenlernen, sondern 
die echte Persönlichkeit des Be-
werbenden. Nur so können sie 
entscheiden, ob man zusammen 
den neuen Weg gehen kann.“

Selina Schröter gibt im Inter-
net Bewerbungstipps.
 Foto: djd/Siemens 

Professional Education
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Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. 9.00 - 13.00 Uhr · Di. - Fr. 9.00 - 17.00 Uhr · Sa. 9.00 - 11.00 Uhr

Adventsdekoration
• selbst gefertigte Gestecke, 
 Kränze, Sträuße ...
• individuelle Auftragsarbeiten

Grabschmuck zum 
Totensonntag
• Gestecke aller Größen
• Kissen, Herzen
• Sträuße
• Schmuckgrün

WIR KAUFEN ACKERLAND

UND GRÜNLAND!

Sprechen Sie uns an, Herr Fischer ist gerne für Sie da! 
Sören Fischer, Tel.: 03866 404-124, soeren-falk.fischer@lgmv.de
Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH, Lindenallee 2a, 19067 Leezen

Als gemeinnütziges Siedlungsunternehmen kaufen wir Acker-
land und Grünland zur Flächensicherung landwirtschaftlicher 
Betriebe und öffentlicher Vorhaben.

STARK FÜRS LAND! lgmv.de

© zvonko1959 - iStockphoto

daHeim
zuhause

Klimafreundlich  
bauen und wohnen
In modernen Holz-Fertighäusern  
Umwelt und Finanzen schonen

(djd). Bauherren, die sich mit einem modernen Holz-Fertig-
haus den Traum vom Eigenheim erfüllen, können zu aktiven 
Klimaschützern werden. Sie sparen über den gesamten Le-
benszyklus des Hauses, von der Produktion im Werk bis zur 
Nutzung des Gebäudes, wertvolle Energie und reduzieren 
die klimaschädlichen Emissionen. Wer weniger Energie ver-
braucht, senkt auch dauerhaft Betriebskosten – gespartes 
Geld, mit dem sich andere Wunschträume erfüllen lassen.

Von Anfang an ökologisch

Holz aus nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ist Basis 
umweltfreundlichen Bauens. Umgerechnet vergehen ge-
rade einmal 23 Sekunden, bis das benötigte Holz für ein 
Eigenheim des Anbieters Fingerhaus in deutschen Wäldern 
nachgewachsen ist. Zudem entzieht das Naturmaterial wäh-
rend seines Wachstums der Atmosphäre klimaschädliches 
Kohlenstoffdioxid und bindet dies während seiner gesam-
ten Lebensdauer. Die wärmedämmenden Eigenschaften 
des Holzes sorgen für ein angenehmes und behagliches 
Raumklima. Weiterhin lassen sich die im Werk vorgefertigten 
gedämmten Holztafelwände nicht nur schnell vor Ort aufbau-
en, sondern fügen sich auch lückenlos und ohne Wärmebrü-
cken zur sogenannten "Thermo+-Gebäudehülle“ zusammen. 
Unter www.fingerhaus.de gibt es viele Modellbeispiele für 
Grundrisse mit viel Platz, die durch den schmalen Wand-
aufbau möglich sind. Da bei einem Holz-Fertighaus meist 
alle Planungs- und Bauleistungen aus einer Hand kommen, 
werden Schnittstellenprobleme vermieden. Von Anfang an 
wird von der Konstruktion über die Dämmleistung bis zur 
Technik alles genau auf den Energiebedarf der jeweiligen 
Bauherren abgestimmt.

Geförderte Effizienzhäuser

Regenerative Heizsysteme wie Wärmepumpentechnik, Holz-
pelletanlagen oder Lüftungsheizungen sorgen dafür, dass 
Holz-Fertighäuser echte Energiesparmeister mit niedrigen 
Kosten sind. Ergänzende Solaranlagen zur Warmwasserbe-
reitung, Photovoltaikanlagen zur Stromerzeugung oder eine 
kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung 
gehen sogar noch einen Schritt weiter in Sachen Energie-
effizienz. Viele moderne Fertighäuser erzeugen heute mehr 
Strom als ihre Bewohner verbrauchen und nutzen einen haus-
eigenen Speicher, eine eigene Ladeeinrichtung für Elekt-
roautos oder speisen die nicht benötigte Energie ins Netz 
ein. Bauherren schützen damit nicht nur das Klima, sondern 
machen sich von den Preissteigerungen der Energieanbieter 
unabhängig. Dies zahlt sich nicht erst beim Bewohnen des 
sparsamen Neubaus aus, sondern auch schon bei dessen 
Finanzierung. Im Rahmen der „Bundesförderung für effizien-
te Gebäude“ (BEG) können Bauherren für Effizienzhäuser 
zinsverbilligte Darlehen und Zuschüsse beantragen.

Garage in Goldberg am Sportplatz

zu vermieten Tel.01724290920
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REGIONAL • ZUVERLÄSSIG • FAIR

meckpommGAS
meckpommSTROM

Energie für unser Land

Auch mit
Umwelt-Beitrag

erhältlich!

Telefon 0385 633-1637 • www.meckpommSTROM.de

•  Erdgas und Strom  
von den Stadtwerken Schwerin

•  Preisgarantie und attraktiver  
Neukundenbonus

• Persönlicher Kundenservice

Das Original

Service, Beratung, Verkauf
ständige Aktionsangebote

Ihr Kundenberater vor Ort
Jörg Sawatzki
Tel. 038731/24493

Handy: 0173/2456643
joerg.sawatzki@kobold-kundenberater.de

Suche 

Mitarbeiter 

(m/w/d)

Energie zum 
Wohlfühlen
Jetzt Strom- und 
Gaspreise vergleichen 

Der Herbst steht vor der Tür und bald beginnt die neue Heizsai-
son. Mit meckpommGAS und meckpommSTROM sind Eigen-
heimbesitzer immer auf der sicheren Seite, denn die Energie von 
den Stadtwerken Schwerin sorgt auch in der kalten Jahreszeit 
zuhause für wohlige Wärme und Gemütlichkeit. 

Die Stadtwerke Schwerin versorgen Kunden in zahlreichen 
Regionen Deutschlands zuverlässig mit Energie. Die beliebten 
Produkte meckpommSTROM und meckpommGAS zeichnen 
sich nicht nur durch günstige Preise, sondern auch durch eine 
Preisgarantie, einen persönlichen Kundenservice sowie ei-
nen attraktiven Neukundenbonus aus. Vertragsabschluss und  
-abwicklung sind bequem online auf www.meckpommGAS.de 
oder www.meckpommSTROM.de möglich. Hier können Inter-
essierte auch ganz einfach und schnell die Energiepreise über 
den Online-Preisrechner berechnen.

Für alle, die sich für den regionalen Naturschutz einsetzen 
möchten, gibt es die Energieprodukte auch mit Umwelt-Beitrag. 
Das Besondere daran: Von jeder verbrauchten Kilowattstunde 
fließt ein fester Anteil in Naturschutzprojekte in Mecklenburg-
Vorpommern, schwerpunktmäßig in die Wiedervernässung 
ausgetrockneter Waldmoore. 36 Hektar Moor in der Stern-
berger und Feldberger Seenlandschaft wurden bereits mit 
Unterstützung der Stadtwerke-Kunden renaturiert. 

Fragen zu den Produkten oder zum Vertragswechsel beant-
wortet der Kundenservice der Stadtwerke Schwerin gern unter 
der Telefonnummer 0385 633-1637 oder per E-Mail an:
kundenservice@swsn.de. 

- Anzeige -

daHeim
zuhause

Wir beraten Sie gern!
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Neues von der Wohnungsgesellschaft
Nach einer langen Bauphase ist das Ziel in Sichtweite. 

Im Zentrum von Goldberg bieten wir ab Januar 2022 moderne und barrierefreie Wohnungen 
mit Balkon zur Vermietung an. Der Mietpreis beträgt 7,50 €/m2 zuzüglich Nebenkosten. Die 

Mietkaution kann in monatlichen Raten beglichen werden. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, nehmen Sie Kontakt mit uns auf unter 
 Tel. 038736/41365 oder per E-Mail unter info@wogego.de

WO
GE

GO
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH
19399 Goldberg, Kampstr. 17
Tel.: 03 87 36/4 13 65, info@wogego.de
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Wohnhaus Lange Straße 82 in 19399 Goldberg - Grundriss Erdgeschoss-Wohnungen -
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